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Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

04.03.: Turmbergschule / Tag der off enen Tür / 15 - 18 Uhr
04. und 05.03.: 20 Jahre „Swinging Voices“ / Jubiläumskonzert / Autohaus Morrkopf / 20 Uhr

06.03.: FVgg / Ehren-Matinée  / Clubhaus /  11 Uhr
09.03.: DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle / 14:30 - 19.30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Nur hier erhalten Sie das „Original“
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 05.03.2016 bis Freitag, 11.03.2016
Samstag, 05.03.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Sonntag, 06.03.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Montag, 07.03.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Dienstag, 08.03.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Mittwoch, 09.03.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Donnerstag, 10.03.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Freitag, 11.03.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
05.03. 08.00 Uhr - 07.03. 08.00 Uhr
Dr. Alexander Drabek, Weißhoferstr. 3, Bretten, 
Tel. 07252/957500

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Superparty beim Skiclub

Bereits im Vorfeld hatte der Skiclub „Stabil“ verkündet, mit einem Teil der 
Einnahmen aus der Après-Ski-Party den Ringerverein „SV Germania“ zu 
unterstützen. Die Rechnung dürfte aufgegangen sein. Das klare kalte Wetter 
förderte den Glühweinkonsum und die Gute-Laune-Musik zog die Besucher 
in Scharen zum Feiern auf den Rathausplatz. Viele Ringerfans waren zu fin-
den und viele Stammgäste, die das Fest seit Jahren besuchen und dieses ein-
zigartige Partyspektakel bei Discosound, Spotlight und Barbetrieb nicht mis-
sen möchten.

Das Neubaugebiet „Moorblick“ nimmt Fahrt auf

Das Neubaugebiet „Moorblick“, rund dreieinhalb Hektar groß und am 
südwestlichen Ortsrand mit „Blick zum Moor“ gelegen, nimmt Fahrt 
auf. Insgesamt 66 Hauseinheiten weist der Bebauungsplan aus, 16 da-
von als Reihenhäuser. Diese Häuserzeile, die als Lärmschutzriegel 
gegenüber den benachbarten Freizeitanlagen dienen soll, wurde zu-
erst fertiggestellt und soll in der ersten Jahreshälfte bereits bezogen 
werden, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht gegenüber der TBR. 
Bewusst wurde die Anordnung der Schlaf- und Aufenthaltsräume auf 
die Gartenseite gelegt, wo die Südostausrichtung der Häuser den Reiz 
der Morgensonne bietet. 50 weitere Grundstücke sind für Einfami-
lien- und Doppelhausbebauung vorgesehen und seien zu rund zwei 
Drittel verkauft. Nachdem im gesamten Gebiet auf dem nicht unpro-
blematischen Grund eine Vorschüttung erfolgte, seien die Setzungs-
bewegungen des Bodens soweit zum Stillstand gekommen, dass mitt-
lerweile die Erschließung fertiggestellt werden konnte. Leitungen 
und Kanäle für Wasser und Abwasser seien verlegt, Gas, Strom und Te-
lefonkabel ebenfalls, Leerrohre für Breitband vorbereitet.
Charakteristisch für das gesamte hochwertige Wohngebiet sei die Dif-
ferenzierung der Flächen. Die Wilhelm-Martin-Straße ist als Haupt-
verteilerstraße, allerdings geschwindigkeitsreduziert, asphaltiert und 
hebt sich dadurch von den „Wohnhöfen“ ab. Jede der vier Wohnstra-
ßen, in denen die Verkehrsfläche auch für spielende Kinder erlaubt 
ist, ist mit „gerumpelten“ Betonsteinen gestaltet, deren gerundete 
Kanten und dezente farbige Unregelmäßigkeit den Wohnstraßen ein 
gewisses Flair verleihen. Zusätzlich betont wird diese Wohn-, Freizeit- 
und Aufenthaltsqualität durch „Kommunikationsinseln“. Diese ellip-
senförmigen Pflanztröge mit Baumbestand und Sitzgelegenheiten 
am Rand sollen die Begegnung unter den Bewohnern fördern. Die An-
fahrt zum eigenen Grundstück ist selbstverständlich möglich, für den 
öffentlichen Verkehr sind Parkplätze am Beginn der Haupterschlie-
ßungsstraße „Breslauer Straße“ und beim Wendehammer am „Walzbachweg“ vor-
gesehen. Diese sollen bis Ende April fertiggestellt sein. Schlag auf Schlag gehen jetzt 
die Baugesuche – teils in Fertigbau-, teils in Massivbauweise - im Rathaus ein, so 
dass mit einer regen Bautätigkeit im Lauf von 2016 gerechnet werden kann.
Jedem Bauherrn wurde eine Vorgründung mit Pfählen empfohlen, woran sich 
auch alle gehalten hätten, berichtet Leucht. Was noch aussteht, ist die gärtnerische 
Gestaltung des Fußwegs entlang des Grabens an der Ostseite des Baugebiets von 
der Stettiner Straße her kommend. Der Anschluss an die Stettiner Straße ist mit ei-
ner Brücke über diesen Graben hergestellt.

Der Anschluss an die Stettiner Straße ist fertiggestellt. Auffallend ist das „gerumpel-
te“ Pflaster, das auch durch seine dezente Farbigkeit Akzente in den Wohnhöfen setzt.

Die Reihenhäuser sollen noch in der ersten Jahreshälfte bezugsfertig sein.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

22.03.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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FDP-Landtagskandidatin besuchte Ende Februar Bürgermeister Eric 
Bänziger in ihrem Heimatort Weingarten (Baden)

Auch wenn Carolin Holzmüller als Gemeinderätin Weingartens über die Si-
tuation des Ortes im Bilde ist, traf sie sich mit Bürgermeister Bänziger, um 
mit ihm über aktuelle politische Entwicklungen und deren Auswirkungen 
auf die Kommunen zu diskutieren. Wie in den anderen Kommunen sind 
auch in Weingarten (Baden) die aktuell vorherrschenden Themen die Un-
terbringung von Flüchtlingen, der Ausbau von Breitband und Bildung.
Gerade in den Schulstandort hat die Gemeinde Weingarten in den letz-
ten Jahren viel investiert, hob Bürgermeister Bänziger hervor. Carolin 
Holzmüller erläuterte das Konzept der Liberalen zur regionalen Schulent-
wicklung Bildungsregionen einzurichten. Dies stärke auch in Sachen Bil-
dung die kommunale Selbstverwaltung, führte sie weiter aus.
Als ehemaliger Kämmerer sprach Herr Bänziger das Thema Finanzen und 
die vielschichtigen Zusammenhänge auf den verschiedenen Ebenen unse-
res Landes an. Für landespolitische Ziele und Wünsche müssen die entspre-
chenden Mittel bereitgestellt werden, forderte die Landtagskandidatin. Aus 
diesem Grund wollen die Freien Demokraten durch eine Zukunftsoffensi-
ve eine Milliarde in Infrastruktur und Breitband investieren. Dies stehe 
dann auch in der Relation zu den zweistelligen Millionenbeträgen, die vie-
le Kommunen nun ausgeben.
Abschließend bedankte sich Carolin Holzmüller für die landespolitischen 
Anregungen und Bürgermeister Bänziger wünschte weiterhin viel Erfolg 
beim Wahlkampf.

Das Anti-Graffiti-Mobil war da

Das Graffiti am Gebäude des Weingartner Polizeipostens 
hat nicht lange gehalten. Als Polizeihauptkommissar Vol-
ker Weingardt, Jugendsachbearbeiter im Kriminalkom-
missariat Pforzheim, von dem Schaden erfuhr, bot er als 
„schnelle und unbürokratische Lösung“ Nachbarschafts-
hilfe durch das „Anti-Graffiti-Mobil“ an. „Eine schnelle 
Beseitigung der Schmierereien nimmt den Sprayern die 
öffentliche Plattform und damit die Anerkennung in der 
Szene“, erklärte er. Zu diesem Zweck haben der Pforzhei-
mer Bürgerverein Nordstadt, die Polizeidirektion Pforz-
heim und die Malerinnung Pforzheim/Enzkreis sowie der 
Bezirksverein für soziale Rechtspflege bereits im Jahr 2003 
eine Kooperation gestartet. Die Geschädigten – auch Pri-
vatpersonen – können sich beim Kriminalkommissari-
at melden und eine Beseitigung beantragen. Die jugendli-
chen Täter und andere straffällig gewordene Minderjähri-
ge, die Sozialstunden auferlegt bekamen, werden zur Mit-
arbeit herangezogen.

Unter der fachlichen Anleitung von ehrenamtlich arbeiten-
den Mitgliedern der Malerinnung haben sie auf diese Wei-
se Gelegenheit, den Schaden wieder gut zu machen. Im be-
sten Fall müssen illegale Sprayer ihre eigenen „Kunstwer-
ke“ beseitigen und zugleich beim Hausbesitzer eine Ent-
schuldigung vorbringen. Vor allem dieser Täter-Opfer-Be-
gegnung misst Weingardt große Bedeutung zu. Meist ent-
wickelten die Jugendlichen Einsicht und die Rückfallquote 
gehe gegen Null, berichtet er. In Weingarten verfolgten 
Bürgermeister Eric Bänziger, Postenleiter Michael Schorpp 
und der Revierleiter des Polizeipräsidiums Waldstadt Ro-
land Weiss die Arbeit.
Aufgrund des Wochentags mit Schule und Betrieb waren 
keine Jugendlichen zugegen. Malermeister Fritz Dudda 
nahm die zuvor mit einem Farbmessgerät exakt bestimm-
te und bemessene Farbe, griff zum Pinsel und nach ei-
ner Stunde war die Sache erledigt. „Das Anti-Graffiti-Mo-
bil Pforzheim ist bundesweit die einzige Einrichtung die-
ser Art“, sagt Weingardt, der gerne werben möchte, dass 
das Modell in vielen Städten und Gemeinden Schule ma-
che. Das Fahrzeug, das sowohl als Mannschaftsbus als auch 
als Materialtransporter fungiert, ist auf Pforzheim und den 
Enzkreis begrenzt. Mit 304 Malereinsätzen war das Jahr 
2006 der Spitzenreiter, die gereinigte Fläche betrug 3500 
Quadratmeter, in 2013 waren es nur 23 Einsätze aber mit 
einer Gesamtfläche von 1566 Quadratmeter. Neben dem 
rein erzieherischen Effekt, führte Weingardt aus, werde da-
mit auch verhindert, dass die Jugendlichen zum Teil im-
mensen Schadensersatzansprüchen ausgesetzt sind und 
sich schon in jungen Jahren verschulden. Die Kosten für 
das Material werden aus staatsanwaltlich oder gerichtlich 
verhängten Geldauflagen sowie durch Spenden finanziert, 
dem Hausbesitzer fallen keine Kosten an.

von links nach rechts: Malermeister Fritz Dudda, PHK Volker Weingardt, Erster PHK 
Roland Weiss, Postenleiter PHK Michael Schorpp, Bürgermeister Eric Bänziger
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Neueröffnung der Sparkassenfiliale

Bürgermeister Bänziger: „Was für die Sparkasse gut ist, 
ist auch für unsere Gemeinde gut“
„Mit dem Komplettumbau des Gebäudes an der Bruchsa-
ler Straße hat die Sparkasse einen großen Schritt in Rich-
tung Zukunft getan“, sagte Bürgermeister Eric Bänziger 
und freute sich bei der Neueröffnungsfeier, „dass es nach 
154 Jahren Sparkasse Weingarten dauerhaft weitergeht“. 
Mit einem Blick auf die Historie – Eröffnung 1862 als Pri-
vatsparkasse mit Gemeindegarantie und Ansiedlung im 
Rathaus – wies er auf die Verbundenheit der Sparkasse mit 
der Gemeinde hin. Es gebe keinen Bereich im öffentlichen 
Leben, in dem Projekte aus Kultur, Bildung, Soziales und 
Sport nicht auf irgendeine Weise durch eine der vier Stif-
tungen gefördert werden. Das Geldinstitut begleite auch 
„den notwendigen Veränderungsprozess“, übernehme bei-
spielsweise die Finanzierung des Bauprojekts „mitten-
drin leben“. Er schloss mit den Worten: „Was gut ist für die 
Sparkasse, ist gut für unsere Gemeinde.“ Sparkassenvor-
stand Michael Huber erläuterte den geladenen Gästen die 
wesentlichen funktionalen Verbesserungen des Umbaus.

Sparkassendirektor Huber: In Weingarten ist mit viel 
Aufwand ein echtes Kompetenzzentrum entstanden.
Der über einjährige Umbau hat Verbesserung in vielen Be-
reichen gebracht. Diskretion und Vertraulichkeit stünden 
bei den Kunden an erster Stelle. Dafür seien jetzt Räume 
geschaffen worden, sowohl für den Filialbetrieb als auch 
für die Vermögensberatung, die auch erlauben, Spezia-
listen hinzuzuziehen.Eine entscheidende Verbesserung 
im Service bringen die Geldautomaten im Foyer. Stand 
bisher neben den üblichen Kontoauszugsdruckern und 
dem Überweisungsautomaten nur ein Geldauszahlauto-
mat zur Verfügung, so ist jetzt zusätzlich ein Cash Recyc-
ler installiert. Damit bedient die Sparkassenfiliale Wein-
garten ein besonderes Interesse des Mittelstands: Einzel-
händler und Betriebe mit hoher Barzahlungsfrequenz sind 
künftig nicht mehr auf den Nachttresor angewiesen, son-
dern bringen die Einnahmen zum Automaten. Dieser zieht 
die Scheine ein, prüft sie im selben Vorgang auf Echtheit 
und schreibt den Betrag dem Kundenkonto gut.
Wer größere Bargeldbeträge einzahlen oder abheben 
möchte, dem steht zusätzlich eine Bedarfskasse zur 
Verfügung, auch für alle gängigen Devisen. Eine Mietfach-
anlage ist den Kunden während der Öffnungszeiten auch 
ohne Begleitung durch Personal zugänglich. Somit ist ein 
Zugang zum Schließfach rund um die Uhr an sieben Tagen 
die Woche möglich. Ein SB-Terminal, um Überweisungen 
zu tätigen, Daueraufträge einzurichten, zu ändern oder zu 
löschen sowie zwei Kontoauszugsdrucker vervollständi-
gen den „automatisierten Service“.

Das Herzstück sind die Servicepoints.
Wer die Selbstbedienung nicht in Anspruch nehmen will, 
der ist am Servicepoint an der richtigen Adresse.
Hier werden die Kunden freundlich empfangen, nach ih-
rem Anliegen befragt und entweder sofort bedient oder an 
den entsprechenden Mitarbeiter oder Mitarbeiterin wei-
tergeleitet. Befinden sich diese im Obergeschoss, beispiels-
weise bei der Vermögensberatung, so steht ihm ein Fahr-
stuhl zur Verfügung. Damit und mit der Behindertentoi-
lette im Erdgeschoss entspricht das Gebäude auch den An-
forderungen an Barrierefreiheit. Diese beginnt übrigens 
auch schon im Außenbereich. Über eine Schräge erreicht 
man auch mit Kinderwagen problemlos die Filiale.

Innovative Stromerzeugung durch Brennstoffzelle

Innovativ sei die Stromerzeugung für den Eigenverbrauch 
durch eine Brennstoffzelle. Die täglichen Daten werden 
dem KIT für die Grundlagenforschung zur Verfügung ge-
stellt. Die Gesamtinvestition von 3,6 Millionen Euro wei-
se Weingarten als „einen bedeutenden Finanzplatz im Ge-
schäftsbereich“ aus. Durch die Vergabe sehr vieler Gewer-
ke an regionale Firmen bleibe das Geld in der regionalen 
Wirtschaft.

Rüdiger Scholz bleibt Filialleiter
Vorstandsmitglied Lutz Boden sprach über die personelle 
Situation und überreichte dem bisherigen und künftigen 
Filialleiter Rüdiger Scholz den „Schlüssel“. Nicht zuletzt 
überreichte der Vorstand den Leiterinnen und Leitern der 
Weingartner Kindergärten eine Spende von insgesamt 
2.250 Euro. Ein Streicherensemble des Badischen Konser-
vatoriums rundete die Feierlichkeit musikalisch ab.

von links nach rechts:  Vorstand Lutz Boden, Sparkassendirektor  Michael Huber,  
Filialleiter Rüdiger Scholz, Bürgermeister Eric Bänzinger

Von innen und außen runderneuert und grundsaniert präsentiert sich das Gebäude in 
der Bruchsaler Straße 17
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Sportlerehrung 2016

Kurzweiliges und ansehnliches Programm
„Es ist ein Jahr der Rekorde“, eröffnete Bürgermeister Eric Bänziger 
den Festabend der alljährlichen Sportlerehrung. Von Jahr zu Jahr 
seien mehr Ehrungen durchzuführen, aber noch nie habe es vier 
Goldteller für Deutsche Meisterschaften gegeben. Das sei ein außer-
ordentlicher Erfolg. Er unterstrich die große Bedeutung der Verei-
ne für die Gemeinschaft und dass die Gemeinde Sport und Kultur 
im Vereinsleben durch die Bereitstellung der Infrastruktur förde-
re. Er fügte hinzu, dass er bis zuletzt alles dafür tun werde, dass die 
Walzbachhalle kein Flüchtlingslager werde, sondern den Vereinen 
verfügbar bleibe und erhielt dafür Beifall.
Dennoch sei die Gemeinde auch für den Katastrophenfall gewapp-

net. Die Band „Unique“ begleitete den ganzen Abend mit einem 
vorzüglichen Musikprogramm, geleitete die Sportler mit einem 
Tusch auf die Bühne, brachte Zwischenspiele ein und gestaltete so 
den Abend nicht nur zügig und kurzweilig, sondern auch unterhalt-
sam und festlich angehaucht. Zur Verleihung der Ehrenteller in Gold 
erklang die Nationalhymne. Der Landtagsabgeordnete der CDU, 
Joachim Kößler, stattete der Veranstaltung einen kurzen Besuch ab 
und würdigte das Ehrenamt im Verein als unverzichtbar. Über 40 
Prozent der Bevölkerung sei in einem Verein engagiert, das Ehren-
amt sei „der Kitt der Gesellschaft“. Vereinssprecher Karlernst Ham-
sen zeigte „Freude und Stolz“ über die vielen Sportler, die Weingar-
ten weit über die Landesgrenzen hinaus erfolgreich vertreten hät-
ten. Er würdigte aber genauso die Leistung derjenigen, die keine vor-
deren Plätze, sondern „nur“ das Ziel erreicht hätten. Auch ihr Durch-
haltewillen sei „aller Ehren wert“. Die Ehrungsblöcke wurden un-
terbrochen durch farbenfrohe und anschauliche Darbietungen ein-
zelner Sportgruppen. Die Breakdance-Gruppe „Experience Crew“ 
aus Bruchsal fegte in atemberaubend rasanten Schrauben und Spi-
ralen über das Bühnenparkett und erhielten stürmischen Beifall. 
Sie Gruppe hatte gute Platzierungen bei verschiedenen Meister-
schaften erreicht und kam 2009 bei „RTL Supertalent“ unter die be-
sten 30 von 35.000 Teilnehmern.
Kabarettistisch stellten die Turnerfrauen „den Sportler vor, was er 
so alles kann“ und ließen mit diesem witzigen und temporeichen 
Actionprogramm das Publikum herzlich lachen . Die ActivePlus 
Reha-Gruppe Orthopädie zeigte mit einer Choreografie mit bun-
ten Tüchern, was auch bei eingeschränkter Gesundheit noch alles 
geht und machte damit den Zuschauern Mut. In Topform präsen-
tierten sich Kunstturnerinnen des TSV mit rasanten Flugrollen und 
Salti und akrobatischen Menschenpyramiden. Ein hübscher kleiner 
Kontrast zu den Sportdarbietungen waren die Klarinettenstücke 
der beiden Preisträgerinnen von „Jugend musiziert“, Anna Haller 
und Madita Steiner. Am Ende dankte Bänziger den beiden Modera-
toren Jörg Kreuzinger und Gerhard Lampert für ihre gelungenen 
Überleitungen sowie den Weinhoheiten für ihre Unterstützung bei 
der Übergabe der Ehrenzeichen.

Namen und Ehrenzeichen der Sportlerinnen und Sportler
173 Auszeichnungen waren bei der diesjährigen Sportlerehrung zu 
vergeben, darunter fünf Goldteller für Meisterschaften. Den Ehren-
teller in Gold erhielten: die Freistilringerin Luisa Niemesch (sieb-
ter Platz bei der Juniorenweltmeisterschaft), Philipp Blinn (Deut-
scher Meister Segelbundesliga), Bertram Hornung (Porsche Sports 
Cup Rundstreckenrennen Gesamtsieger über alle Klassen), Marvin 
Dienst (Gesamtsieger Intern. Formel 4 Rundstreckenrennen) und 
Patrick Kiefer (Deutscher Meister über 100 Meter Schmetterling). 
Mit Jugendmedaillen in Gold wurden ausgezeichnet: Mara Kirrstet-
ter (Siegerin Deutschland Cup im Trampolinspringen), Denise Bai-
er (Deutsche Meisterin im Karnevalistischen Tanzsport) und Mai-
ke Enderle (Deutsche Meisterin im Kunstturnen am Stufenbarren).
Einen Ehrenteller in Silber bekamen zwei Schwimm-Mann-
schaften der FVgg Weingarten (jeweils erster Platz der Baden-
Württembergischen Mastermeisterschaften in Staffel und Freistil). 
Weitere Ehrenteller in Silber gingen an Alexander Spitz (Mastermei-
ster 50 Meter Schmetterling), an Dennis Marschall (Drittplatzierter 
im Audi TT-Cup Rundstreckenrennen), an Holger Knebel (Deutscher 
Vizemeister im Tischtennnis), an Sven Füchsel (Landesmeister in 
Griechisch-Römisch Ringen), an Melina Baudendistel (Deutsche Vi-
zemeisterin im Freistilringen), an Melina Tränkle (Drittplatzierte 
der Deutschen Meisterschaften im 10 000 Meter-Lauf) und an Ger-
rit Enderle (Landesmeister im Jahnkampf). Wolfgang Link erhielt 
eine Anerkennung (40. Deutsches Sportabzeichen). Silbermedaillen 
gingen an die Schwimmer Michelle Katt, Luisa von den Driesch und 
Andreas Machauer (Zweit- und Drittplatzierte der BW-Mastermei-
sterschaften Schwimmen), an Patrick Mockler (Nordbadischer Mei-
ster Autoslalom GLP), an Horst Schrader und Wolfgang Hill (beide 
dritter Platz Landesmeisterschaft Bogenschießen) und an die erste 
Männermannschaft Handball Landesliga (Badische Meister). Bron-
zemedaillen gingen an Jost von den Driesch und Merlin Thiemann 
(Bezirksmeister Freistil Schwimmen), an die Zweite Mannschaft 
der FVgg Weingarten (Kreismeister), an Jürgen Geggus (Nordbadi-

„Unique“ sorgte für musikalische Höhepunkte

Coole Moves zeigten die Breakdancer aus Bruchsal
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scher Meister Automobilslalom) und an die Herrenmannschaft Ü70 
des Tennisclubs (Erster Platz Bezirksklasse). Weitere Bronzemedail-
len erhielten die Schützen Stephanie Poscher, Markus Görnert, Mo-
nika Kunz, Jakob Geiger und die gesamte Seniorenmannschaft der 
Bogenschützen (alle Kreismeister), sowie Daniel Sandner (Kreismei-
ster Kaninchenzucht), Christina Lehner (Meisterin Regioklasse Ge-
räteturnen) und die Mannschaft TGM Senioren des TSV (Badische 
Vizemeister).
Jugendmedaillen in Silber gab es für Paul Jackisch (Landesmei-
ster Trampolinspringen), Tanja Kappler (Landesmeisterin Vier-
kampf Reiten), Christin Wolz und Michelle Braun (jeweils Landes-
einzelmeisterin Judo), Maximilian Werner (Landeseinzelmeister 
Ringen), Philipp Wüst und Claree Jung (Badische Meister Jahn-
kampf). Jugendmedaillen in Bronze erhielten: Lille Kirrstetter (Fil-
derpokal Trampolin), Robin Thiemann (Bezirksmeister 200 m Frei-
stil Schwimmen), Die E-Junioren der FVgg Weingarten (Staffel-
meister) und die D-Jugend (Aufstieg Leistungsstaffel eins), Victo-
ria Radtke (Bezirksmeisterin Judo) und Laura Benz (Kreismeiste-
rin Judo), Dominik Geggus (Nordbadischer Meister Autoslalom) 
und Samuel Drews (3. Platz nordbadischer Jugendkartmeister), die 

Schülermannschaft des Tischtennisclubs (Kreismeister), Samira Ap-
fel (Bezirksmeister Tischtennis), Ognjen Stamenovic, Janis Heinzel-
becker, Max Heinzelbecker, Dominic Werner (Platzierungen Landes-
meisterschaft Ringen), Noa Zahradnik und Luca Clemente (Jahn-
kampf, Platzierungen) und SGW Mannschaft (dritter Platz Badische 
Meisterschaft Landeskinderturnfest).

Fortsetzung von Seite 6

Impressionen Sportlerehrung 2016
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Sachstand Flüchtlingsaufnahme
Die mobilen Unterkünfte am „Winkelpfad“ sind fertig ausgebaut 
und werden am 9. März ihrer Bestimmung übergeben. Bis dahin, be-
richtete Bürgermeister Eric Bänziger, werden sie rund um die Uhr 
bewacht. Ragnar Watteroth, Dezernent am Landratsamt und mit 
der Flüchtlingsunterbringung beauftragt, berichtete dem Wein-
gartner Gemeinderat den aktuellen Sachstand. Im Jahr 2015 sei-
en in Baden-Württemberg 185.000 Personen angekommen, 101.000 
Personen sind entsprechend dem Verteilschlüssel in Baden-
Württemberg verblieben und davon wurden 83.000 auf die Land-
kreise verteilt. Diese waren in Gemeinschaftsunterkünften (GU) 
unterzubringen. 62.000 hätten bisher Asylantrag gestellt. Folglich 
seien 21.000 Asylanträge noch im Rückstand. Der Landkreis Karls-
ruhe rechne mit einem Bedarf von 5.000 Anschlussunterkünften 
pro Jahr, welche auf die Gemeinden im Landkreis künftig zukä-
men. Weingarten benötige seinem Einwohnerschlüssel entspre-
chend 223 Plätze in einer GU. Bis Ende 2017 werden voraussicht-
lich 286 Personen der Gemeinde zur Anschlussunterbringung (AU) 
zugewiesen worden sein. Der Landkreis müsse daher „langfristig 
Wohnraum in erheblichem Umfang schaffen“, sagte Watteroth. 
Bürgermeister Eric Bänziger sah seine Prognose von jährlich 5.000 
Personen, die in den nächsten Jahren zur AU im Landkreis anste-
hen, bestätigt. Im September werde der zweite Container-Stand-
ort „Dörnigstraße“ bezugsfertig. Wichtig sei jetzt, sagte Watteroth, 
vorauszuplanen für die Anschlussunterbringung, denn Sporthal-
len zu belegen, sei keine Alternative und „kein richtiges Integrati-
onskonzept“. In den ersten Tagen werde der Landkreis für den Ein-
zug der Neuankömmlinge verstärkt Personal einsetzen. Wolfgang 
Wehowsky (SPD) interessierte, welche Zuwendungen zu erwarten 
seien. Die GU-Kosten bekommen die Städte und Gemeinden ausge-
glichen, aber die Hauptlast trage der Landkreis über seinen Sozi-
aletat, erklärte Watteroth, wollte aber keine konkrete Zahl nennen. 
Wann der Bedarf gedeckt sei, sei nicht abzusehen: „62 Millionen 
Menschen sitzen auf gepackten Koffern. Die Planung wird jedes 
Jahr fortgeschrieben.“ Vier Großgebäude für jeweils 60 Personen 
will Weingarten an zwei Standorten - Bärentalweg und Buchen-
weg - errichten. Sie sollen entsprechend des aktuellen Bedarfs als 
GU oder als AU genutzt werden und bei einer Änderung der Situati-
on als sozialer Wohnraum (wie berichtet). Aufgrund des Zeitdrucks 
werden die Arbeiten in zwei Losen an zwei Generalübernehmer 
vergeben, die mit der Planung, der Erschließung und der Herstel-
lung von schlüsselfertigen Gebäuden beauftragt werden. Dafür 
wurden fünf Firmen angefragt, darunter auch die beiden örtlichen 
Holzbaufirmen. Die Firma Fabry hatte aus Mangel an Kapazitäten 
kein Angebot abgegeben, die Firma Schulz nur für das Los eins. Die 
Vergabeempfehlung erhielten die Gemeinderäte per Tischvorlage. 
Die Prüfung habe Schulz als günstigsten Bieter ermittelt, er erhielt 
den Zuschlag für einen Angebotspreis von rund 3,5 Millionen. Der 
günstigste Bieter für die Gebäude am Bärentalweg war eine Wohn-
baufirma aus Karlsruhe mit einem Bruttobetrag von rund 3,74 Mil-
lionen. Beide Vergaben wurden einstimmig befürwortet. Die Pla-

Aus dem Gemeinderat vom 29.02.2016
nungsphase soll sofort beginnen, am 1. Juni der Baubeginn sein, 
am 12. Dezember die Schlussabnahme, am 30. Dezember die Inbe-
triebnahme. Im Haushaltsplan 2016 seien dafür sechs Millionen 
angesetzt, berichtete Bänziger, zwei weitere im kommenden Jahr. 
Mit dem Landkreis sei ein Mietpreis verhandelt, der die vollen Ko-
sten deckt.

Sachstand und Wünsche in Sachen Kinderbetreuung
„In Sachen Kinderbetreuung ist Weingarten sehr gut aufgestellt, 
die Eltern sind in hohem Maß zufrieden“. So lautete das Ergebnis 
einer Bedarfsumfrage, die Sonja Morlock als Koordinationsbeauf-
tragte dem Gemeinderat vorstellte. Rund 600 Fragebögen, zum ak-
tuellen Angebot und zu Verbesserungsvorschlägen, wurden ver-
sandt, 260 kamen zurück. 80 Prozent äußerten sich zufrieden. 
Grundsätzlich gab es viel Lob und Anerkennung. Bezüglich der Fe-
rienbetreuung äußerten 53 Prozent keine Wünsche, 21 Prozent hat-
ten Vorschläge. Zusammenfassend zog Sonja Morlock das Fazit: 
Einheitliche Schließtage in allen Einrichtungen werden weiterhin 
angestrebt. In den Sommerferien könnten Betreuungsangebote für 
Kindergartenkinder Ü3 in Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen 
und Eltern entwickelt werden, hierfür könnte ein Arbeitskreis 
gegründet werden. Eine Zentrale Vormerkung mache die Vergabe 
transparenter, die Vergabekriterien seien nun auf der Homepage 
veröffentlicht. Ernst Jan Schröder, stellvertretender Hauptamtslei-
ter, berichtete die aktuellen Zahlen und die Fortschreibung der Be-
darfsermittlung. 211 Kleinkinder (U3) könnten aktuell eine Betreu-
ung in einer Kindertagesstätte beanspruchen. Zur Verfügung ste-
hen 92 Plätze in Einrichtungen und 13 Plätze bei Tageseltern. Das 
entspreche einer Quote von knapp 50 Prozent. Die politische Emp-
fehlung liege zwischen 30 und 35 Prozent. Sollte in nächster Zeit 
ein starker Anstieg verzeichnet werden, so könnte gegebenenfalls 
die vierte Gruppe in der Kita „Wichtelgarten“ wieder eröffnet wer-
den. Für Kindergartenkinder (Ü3) werden aktuell 415 Plätze ange-
boten. Auch hierfür stehen nach heutigem Stand noch freie Plätze 
zur Verfügung, berichtete Schröder. Dennoch müsse im kommen-
den Kindergartenjahr 2016/17 mit verstärkter Nachfrage gerech-
net werden. Einerseits wird ab März der Zuzug von Asylsuchenden 
erwartet und andererseits lägen bereits Anmeldungen für Kinder 
vor, die künftig im Baugebiet Moorblick wohnen werden, aber beim 
Einwohnermeldeamt noch nicht registriert seien. Die Schulkind-
betreuung sei ein flexibles Angebot, das sich vollkommen auf die 
Bedürfnisse der Eltern einstelle und dadurch sehr gut angenom-
men werde. Auch hier seien die Voraussetzungen für eine bedarfs-
gerechte Betreuung gegeben. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, dass die Plätze im Wichtelgarten weiterhin belegungsabhän-
gig begrenzt oder erweitert werden.
Es sollen weiterhin einheitliche Schließtage angestrebt werden. 
Das Ferienprogramm sowie eine kostendeckende Betreuung der 
Erstklässler in der ersten Schulwoche sollen ermöglicht werden. 
Speziell für Familien ohne alternative Betreuungsmöglichkeiten 
soll eine Notgruppe eingerichtet werden und schließlich sollen 
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mit den Trägern der Einrichtungen St. Elisabeth und Höhefeldstra-
ße Gespräche über den weiteren Ausbau der Ganztagesbetreuung 
sowie der anstehenden Sanierung geführt werden.

Altlasten werden entsorgt
Immer wiederkehrenden Gerüchten, die Altlasten im Baugebiet 
„mittendrin leben“ würden vom Bauträger nur teilweise entsorgt, 
trat Bürgermeister Eric Bänziger in der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderates entschieden entgegen: „Die Altlasten werden auf der 
gesamten Fläche beseitigt. Erst dann werden Straße und Wege ge-
baut und erst zum Schluss von der Gemeinde übernommen“

BP-Änderungen für „Effenstiel“ und „Im Gehren“
In den beiden Wochenendgebieten „Effenstiel“ und „Im Gehren“ 
wurden in der Vergangenheit Wochenendhäuser errichtet, welche 
die im Bebauungsplan festgesetzte maximal zulässige überbaubare 
Grundfläche von 30 Quadratmetern deutlich überschreiten. Da 
aber manche Häuser trotzdem genehmigt wurden, kam von Seiten 
des Baurechtsamts der Vorschlag, den Bebauungsplan maßvoll an-
zupassen, um Gebäude ohne Genehmigung und mit erheblichen 
Überschreitungen dann Rückbauverpflichtungen aufzuerlegen. 
Damit soll der jetzt schon geschehenen baulichen Entwicklung 
Rechnung getragen und zugleich jede weitere Überschreitung 
klar und eindeutig untersagt werden. Die vorgesehene Änderung 

erlaubt demnach eine maximale Grundfläche von 50 Quadratme-
ter, ein Vollgeschoss, ein Nebengebäude mit 20 Kubikmeter und ein 
Dach mit 20 Grad Dachneigung. „Damit klar wird, dass das Dach-
geschoss nicht zum Wohnen taugen kann“, erklärte Bürgermeister 
Eric Bänziger. Die häuslichen Abwässer sollen über dichte Gruben 
und eine kontrollierte Anlieferung an die Kläranlage entsorgt wer-
den. Hans-Martin Flinspach gab für die WBB eine umfangreiche 
Stellungnahme. Er verwies auf einen interfraktionellen Antrag, 
den die Fraktionen von WBB, SPD, Grüne Liste und FDP bereits vor 
sechs Jahren eingereicht hatten und in dem auf die beschriebe-
nen Missstände hingewiesen wurde sowie auf die Tatsache, dass 
viele Häuser dauerhaft bewohnt seien. Eine weitere Fehlentwick-
lung sei der nicht eingehaltene Abstand zum Wald. Keinesfalls 
dürfe die Gemeinde als Waldbesitzer aufgrund der falschen Plat-
zierung der Häuser zum Waldrand hin in die Haftung kommen. Die 
Zustimmung zur Erhöhung der Grundflächenzahl falle der WBB 
zwar nicht leicht, werde aber „notgedrungen mitgetragen“. Die da-
malige Forderung nach einer Einladung eines Vertreters der Bau-
rechtsbehörde des Landratsamts in eine Gemeinderatssitzung hat 
die WBB jetzt erneuert und zwar solle dieser Termin noch vor Sat-
zungsbeschluss stattfinden. Den Entwürfen für die Offenlage der 
Bebauungspläne stimmte sie trotzdem zu, so dass diese einstim-
mig angenommen wurden.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 7 
“Wochenendgebiet Effenstiel”, 1. Änderung
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und § 13a 
BauGB
b) Beteiligung der Bürger sowie Behörden und
sonstige Träger öffentlicher Belange zum Bebau-
ungsplan Nr. 7 „Wochenendgebiet Effenstiel“, 1.
Änderung in Weingarten gemäß § 13a Abs. 2 
Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden)
hat am 11.05.2015 in seiner Sitzung beschlossen, den
Bebauungsplan Nr. 7 „Wochenendgebiet Effenstiel“, 
1. Änderung im beschleunigten Verfahren gemäß § 2
Abs. 1 i.V.m. 13a BauGB aufzustellen. Am 29.02.2016 hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten den Ent-
wurf des Bebauungsplans Nr. 7 „Wochenendgebiet 
Effenstiel“, 1. Änderung in Weingarten (Baden) und
die zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften gebilligt und beschlossen, die Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 
1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Fläche liegt am südlichen Ortsausgang von Wein-
garten, innerhalb des vorhandenen Bebauungspla-
nes Wochenendgebiet „Gewann Effenstiel“. Der Be-
bauungsplan soll demnach als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunig-
ten Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeutet,
dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, 
auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die
frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzun-
gen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planung
mit einer überbaubaren Grundfläche von weniger
als 20.000 m2 handelt. Der Planung stehen Ziele der
Raumordnung oder der Flächennutzungsplan eben-
falls nicht entgegen, zumal die geordnete städtebauli-
che Entwicklung des Gemeindegebietes nicht beein-
trächtigt wird.
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Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes umfasst eine Fläche von ca. 57.870 m2 und die 
Flurstücke Nr. 6301, 6302, 6302/1, 6302/2, 6303, 6305, 
6306, 6307, 6308, 6309, 6310, 6311, 6312, 6313, 6314, 6315, 
6316, 6316/1, 6317, 6318, 6319, 6320, 6321, 6322, 6322/1, 6323, 
6324, 6325, 6326, 6327, 6327/1, 6328, 6329, 6330, 6331, 6332, 
6333, 6334, 6335, 6335/1, 6337, 6338, 6339, 6340, 6340/1, 6342, 
6342/1, 6342/2, 6343, 6344, 6349, 6350, 6351, 6352, 6353, 6354, 
6355, 6356, 6357, 6357/1, 6358, 6359, 6360, 6362 und 6363 
vollständig. Für den räumlichen Geltungsbereich ist 
der beigefügte Übersichtsplan vom 03.12.2015 maßge-
bend.
Anlass und Ziel der Planung:
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll der bauli-
chen Entwicklung der bereits genehmigten Wochen-
endhäuser Rechnung getragen werden, jedoch eine 
darüber hinausgehende Entwicklung klar und ein-
deutig untersagt werden. Durch die behutsame An-
passung der maximal zulässigen überbaubaren 
Grundstücksfläche bleibt einerseits eine städtebau-
liche Verträglichkeit in Bezug auf die Landschaft be-
wahrt und andererseits bleibt das Ziel des Wochenend-
hausgebietes langfristig erhalten.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung 
am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als “Erholungsbezogene 
Sonderbaufläche” bzw. “Wochenendhausgebiet” dargestellt. Der Be-
bauungsplan wird somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Offenlage 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften 
mit den Begründungen können im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 
in der Zeit vom 14.03.2016 bis 15.04.2016 während der Dienststunden 
eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben zu diesem Ent-

wurf schriftlich oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. Da das Er-
gebnis der Prüfung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Anga-
be der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrol-
le nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Weingarten, den 03. März 2016
Eric Bänziger , Bürgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:2.500

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung, Pl.2, 03.12.15 - EV

  

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 17 “Wochenend-
gebiet Im Gehren”, 2. Änderung
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und § 13a BauGB
b) Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Träger öf-
fentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 17 „Wochenendgebiet
Im Gehren“, 2. Änderung in Weingarten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1
i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten (Baden) hat am 11.05.2015 
in seiner Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 17 „Wochenend-
gebiet Im Gehren“, 2. Änderung im beschleunigten Verfahren gemäß
§ 2 Abs. 1 i.V.m. 13a BauGB aufzustellen. Am 29.02.2016 hat der Gemein-
derat der Gemeinde Weingarten den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
17 „Wochenendgebiet Im Gehren“, 2. Änderung in Weingarten (Ba-
den) und die zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschrif-
ten gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit und
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a
Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Fläche liegt am östlichen Ortsausgang von Weingarten, inner-
halb des vorhandenen Bebauungsplanes „Wochenendgebiet Im Geh-
ren“. Der Bebauungsplan soll demnach als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren
durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung ge-
mäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB so-
wie die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
verzichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es 
sich um eine Planung mit einer überbaubaren Grundfläche von weni-
ger als 20.000 m2 handelt. Der Planung stehen Ziele der Raumordnung 
oder der Flächennutzungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal die ge-
ordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes nicht be-
einträchtigt wird.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 89.295 m2 und die Flurstücke Nr. 16323, 16324, 16325, 16326, 
16327, 1236/317228, 16329, 16330, 16331, 16331/1, 16332, 16333, 16333/1, 16333/2, 
16334, 16334/1, 16336, 16336/1, 16337, 16338, 16338/1, 16338/2, 16338/3, 16338/4, 
16339, 16340, 16340/1, 16341, 16346, 16347, 16348, 16349, 16350, 16351, 16352, 
16353, 16354, 16355, 16356, 16359, 16360, 16361, 16362, 16362/1, 16363, 16364, 
16365, 16365/1, 16366, 16367, 16368, 16369, 16370, 16371, 16372, 16373, 16371/1, 
16373/2, 16373/3, 16373/4 vollständig sowie teilweise die Flurstücke Nr. 
16335, 16357, 16358, 16321, 16318. Für den räumlichen Geltungsbereich ist 
der beigefügte Übersichtsplan vom 30.04.2015 maßgebend.
Anlass und Ziel der Planung:
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll der baulichen Entwicklung 
der bereits genehmigten Wochenendhäuser Rechnung getragen wer-
den, jedoch eine darüber hinausgehende Entwicklung klar und ein-
deutig untersagt werden. Durch die behutsame Anpassung der maxi-
mal zulässigen überbaubaren Grundstücksfläche bleibt einerseits eine 
städtebauliche Verträglichkeit in Bezug auf die Landschaft bewahrt 
und andererseits bleibt das Ziel des Wochenendhausgebietes langfri-
stig erhalten.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentli-
chung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als “Erholungsbezo-
gene Sonderbaufläche” bzw. “Wochenendhausgebiet” dargestellt. Der 
Bebauungsplan wird somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Offenlage 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften 
mit den Begründungen können im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 
in der Zeit vom 14.03.2016 bis 15.04.2016 während der Dienststunden 
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Informationen aus dem Rathaus
Theaterveranstaltung für Senioren
Das Landratsamt Karlsruhe hat auch dieses Jahr wieder eine Thea-
terveranstaltung für Senioren/- innen beim Badischen Staatsthea-
ter organisiert. Aufgeführt wird die Operette „My Fair Lady“, am 
Dienstag, 26.04.2016 um 15.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ist bei der 
Drogerie Weickum (gegenüber der Ev. Kirche) um 14.00 Uhr.
Interessierte Seniorinnen und Senioren können ab sofort Theater-
karten für 22,00 Euro (inkl. Fahrtkosten) im Rathaus, Bürgerbüro, 
zu den üblichen Sprechzeiten erwerben.
_______________________________________________________

Osterferienbetreuung
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Gemeinde Wein-
garten (Baden) eine Betreuung für Grundschüler in den Osterferien 
an. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 07:00 – 
17:15 Uhr und findet vom 24.03.2016 – 01.04.2016 in den Räumlich-
keiten der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Die Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:
07:00– 14:00 Uhr (15 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (17 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (22 € pro Tag)
Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe von 3,50 € / Tag 
erhoben.
Das Anmeldeformular finden Sie unter
http://www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/kinder-
jugend.html oder bei Frau Kirchberg (Tel:
07244/706498 / Email: s.kirchberg@weingarten-baden.de ).
_______________________________________________________

Vollsperrung Steigweg 07. – 09.03.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
Von Montag, 07.03.2016 bis einschließlich Mittwoch, 09.03.2016 
jeweils von 08.00 – 15.00 Uhr wird folgender Bereich aufgrund 
von Grünpflegearbeiten voll gesperrt: Steigweg
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________

eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben 
zu diesem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift Stel-
lung zu nehmen. Da das Ergebnis der Prüfung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während 
der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Weingarten, den 03. März 2016
Eric Bänziger , Bürgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Wochenendgebiet Im Gehren", 2. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:2.000

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Wochenendgebiet Im Gehren", 2. Änderung, Pl.2, 30.04.15 - EV

  

Freundeskreis Asyl sucht 
gebrauchsfähige Fahrräder
Die Gruppe „Fahrradwerkstatt“ 
sucht noch gebrauchsfähige Fahrräder 
zum Aufarbeiten. Diese werden gerne in der Bahnhofstraße 54, 
samstags, zwischen 10 und 14 Uhr entgegen genommen.(Bitte kei-
ne Mountainbikes!)
_______________________________________________________

Hinweise für die Wähler 
in den Wahlbezirken 1 und 7
Repräsentativer Wahlbezirk 1
Die repräsentative Wahlstatistik 
wird in Wahlbezirken durchgeführt, 
die nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden. Bei der Landtags-
wahl 2016 in Baden-Württemberg entfallen ca. 186 (163 Urnenwahl-
bezirke und 23 Briefwahlbezirke) der insgesamt rund 10.500 Wahl-
bezirke auf die Stichprobe der repräsentativen Wahlstatistik. Da-
mit sind ca. 150.000 Wahlberechtigte (2 %) in die Stichprobe ein-
bezogen.
Der Urnenwahlbezirk 1 (Rathaus) wurde vom Statistischen Lan-
desamt als repräsentativer Wahlbezirk ausgewählt. Das bedeutet, 
dass es in diesem Wahlbezirk spezielle Stimmzettel gibt, auf denen 
Geschlecht und Geburtsjahr (in 6 Gruppen) vermerkt sind. Die Nut-
zung dieser Stimmzettel in diesem Wahlbezirk ist verpflich-
tend. Das Wahlgeheimnis bleibt bei deren Verwendung gewahrt. (§ 
37 Abs. 1 Satz 2, § 38 Abs. 1 Satz 3 und § 60 des Landeswahlgesetzes in 
der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. S. 384), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 12. Mai 2015 (GBl. S. 320, 323). 
Befragung Forschungsgruppe Wahlen Wahlbezirk 7
Zur Landtagswahl am 27.03.2011 wird die Forschungsgruppe Wah-
len wieder für das ZDF Hochrechnungen und Analysen des Wahler-
gebnisses durchführen, um die Öffentlichkeit in der Wahlsendung 
des Zweiten Deutschen Fernsehens umfassend und frühzeitig über 
den Wahlausgang zu informieren.
Zur Vorbereitung dieser Arbeiten hat die Forschungsgruppe Wah-
len e.V. aus der Gesamtheit aller Wahlbezirke des Landes Baden-
Württemberg eine Stichprobe gezogen.
In Weingarten wurde Wahlbezirk 7 (Turmbergschule) ausgewählt.
Vor dem Wahllokal werden im Zeitraum der Wahl (08.00 bis 18.00 
Uhr) zwei Mitarbeiter der Forschungsgruppe Wahlen eine Befra-
gung der Wähler auf freiwilliger Basis durchführen, nachdem 
diese das Wahllokal verlassen haben.

_______________________________________________________
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Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 07.03.2016, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, Weingarten: 
Gemeindenachmittag.
Montag, 07.03.2016, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Dienstag, 08.03.2016: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 09.03.2016, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Schiller-
straße: Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit.
Donnerstag, 10.03.2014, Evang. Gemeindehaus Weingarten: Ulmer 
Mü nster - dem Himel ein Stü ck näher.
Referent: Dr. H.J. Sattler, Ulm.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege- oder Fahrdien-
ste). Auskü nfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Rauch, Tel. 4882.
Theaterveranstaltung fü r Senioren am Dienstag, 26.04.2016 im 
Bad. Staatstheater. Aufgefü hrt wird „My fair Lady“. Preis 22.-- Euro 
einschl. Busfahrt um 14.00 Uhr ab Drogerie Weickum. Karten gibt 
es im Rathaus, Bü rgerbü ro, zu den ü blichen Öff nunszeiten.
_______________________________________________________

Brandmeldealarm Max-Becker-Straße
Weingarten (ck). Gegen 10:04 Uhr am Mittwoch, den 24.02.2016 
wurde die Feuerwehr Weingarten mit dem Alarmstichwort: „ Feu-
ermelder eingelaufen“ von der Feuerwehrleitstelle Karlsruhe alar-
miert. Die Feuerwehr Weingarten rü ckte daraufh in zu einer orts-
ansässigen Firma mit dem ELW und dem LF 20 aus. Bei Eintreff en 
haben die Mitarbeiter der Firma bereits durch den internen Räu-
mungsalarm das Gebäude verlassen. Die durchgefü hrte Erkundung 
ergab als Auslöseursache der Brand-
meldeanlage eine Wasserdampfb il-
dung.
Die vor dem Gebäude in Bereitschaft 
stehenden Einsatzkräfte mussten 
somit zum Glü ck nicht tätig werden.
Bericht: Christian Koch

Überlandhilfe in Jöhlingen bei Dachstuhlbrand
Weingarten (old). Am Mittwoch, den 24.02.2016 um 14:52 Uhr wur-
de die Feuerwehr Weingarten zu einem Dachstuhlbrand nach Jöh-
lingen nachalarmiert. Vor Ort war ein Wohn- und Geschäftshaus 

aus noch ungeklärter Ursache in Brand geraten. Die Feuerwehr 
Weingarten unterstü tzte die Feuerwehr Walzbachtal beim In-
nenangriff , beim Öff nen der Zwischendecke sowie das Bereitstel-
len von weiteren Atemschutzgeräteträgern. Ebenso wurde ein Ab-
schnittsleiter durch den Kommandanten Gü nther Sebold gestellt. 
Die Feuerwehr Weingarten war mit vier Fahrzeugen bis etwa 19:30 
Uhr im Einsatz.
Bericht: Thomas Heinold Bild: Feuerwehr Walzbachtal

Person in Not Blumenstraße Weingarten
Weingarten (old). Die Feuerwehr Weingarten wurde am Donner-
tag, den 25.02.2016 um 12:16 Uhr von der Feuerwehrleitstelle zu ei-
ner hilfl osen Person in die B3lu8m/17e2nstraße alarmiert. Vor Ort 
wurde eine Person schon seit mehreren Tagen nicht mehr gesehen, 
so dass man von einer hilfl osen Lage ausgehen musste. Die Feu-
erwehr konnte die Wohnung mit Spezialwerkzeug öff nen. In der 
Wohnung konnte die Person angetroff en werden, welche medizi-
nische Hilfe benötigte. Die Person wurde an den Rettungsdienst 
ü bergeben sowie die Wohnung an 
die Polizei. Die Feuerwehr Weingar-
ten war unter der Leitung des Kom-
mandanten Gü nther Sebold mit ei-
nem Fahrzeug im Einsatz.
Bericht: Thomas Heinold
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)



153. März 2016   -   Nr. 9Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus / Kirchen

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz, Marco Mossa

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich Im
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 3. März
15.30 Uhr Andacht im Haus Edelberg mit Pfarrer Mono
Freitag, den 04. März
19.30 Uhr ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im Gemeinde-
haus

Hinweise:
Frauen aller Konfessionen feiern miteinander den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag am Freitag, den 4. März um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Marktplatz 12.
Die Gebetsordnung haben Frauen aus Kuba verfasst unter dem 
Thema „Nehmt Kinder auf, und ihr nehmt mich auf.“
Im Anschluss an den Gottesdienst lassen wir den Abend mit kuba-
nischen Spezialitäten, Gesprächen und Gemeinschaft ausklingen. 
Herzlich Willkommen!
Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Der Badische Doppelweck: Harald Hurst & Gunzi Heil (auf Einla-
dung des Fördervereins Hospiz Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V. ):
Mittwoch, 9. März 2016 um 19:00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
Jöhlingen (Martinussaal) neben der Kirche.
Eintritt: 15,00 €, im Vorverkauf 12,00 € (Bü cherecke Walzbach-
tal-Jöhlingen, Tel. 07203/3461798 oder unter Ticket-Hotline 
07246/7081717, per Mail: karten@hospizfoerderverein.de)
Kursangebot in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
„Hilfreiche Handgriff e bei schwerkranken Menschen“
Bei Kontakten mit schwerkranken Menschen kann es nö-
tig sein, mit kleinen Handgriff en beim Lagern oder beim Es-
sen und Trinken zu helfen. Im Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit praktischen Übungen Erfahrungen zu sammeln und viele 
nü tzliche Tipps mit nach Hause zu nehmen.
Termin und Ort: Samstag, 12. März 2016 von 9:00 – 12:00 Uhr im 
Seniorenzentrum Im Kronengarten in Wössingen.
Kursleiter: Theresia Engel-Wilhelmy und Evelyn Schwald.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bei: Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203/922577 (kath. Pfarr-
amt) oder 07203/7255 und bei der Sozialstation Walzbachtal, Tel.-Nr. 
07203/9166-14.
Im Herbst bieten wir diesen Kurs in Kooperation mit der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten an.
Termin und Ort: Freitag, 28. Oktober 2016 von 18:30 – 21:30 Uhr im 
Seniorenzentrum Haus Edelberg in Weingarten.
Kursleiter: Simone Kienzler und Andrea Dörl.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Freitag, 04. März
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
Sonntag, 06. März
10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Taufe von Lina Bohmü ller, Mia Zir-
kovoc u. Milan Goldschmidt. Im Anschluß Kirchencafé. Außerdem 
wird an diesem Tag Marilen Frey im Gottesdienst der Liebenzeller 
Gemeinschaft getauft.
Montag, 07. März
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
20.00 Uhr Konfi rmanden-Elternabend in der Kirche
Dienstag, 08. März
19.30 Kirchenchor im Gemeindehaus

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Schlüssel mit braunem Beschriftungsanhänger
- goldener Perlenohrring, Fundort: zwischen Mühlenrad

u. Liebenzeller Mission
- bunte Mütze, Fundort:  Bahnhofstr. bei Optik Benz
- roter Skate-Roller

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen KircheWir haben ein Auge

für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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19:30 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen im evange-
lischen Gemeindehaus

Samstag, 5. März:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 

Sonntag, 6. März – 4. FASTENSONNTAG – LAETARE:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Die unterschiedlichen Brüder – der verlorene Sohn“ 
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)

Dienstag, 8. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 9. März:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
17:00 Uhr Erstkommunion 2016: Werkstattgottesdienst in der Kirche

Donnerstag, 10. März:
06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschließend Frühstück im 
Pfarrbüro
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Freitag, 11. März:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 5. März:
09:00 Uhr Fahrradbörse und Kindersachen-Flohmarkt im Kinder-
garten St. Elisabeth, Schillerstraße 4
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Nach der Messfeier am Samstag und Sonntag:
Verkauf von Jubiläums-Armbanduhren (10,00 €) durch Mitglieder 
des Gemeindeteams, hinten in der Kirche.
Montag, 7.März:
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag – Treffen in der Pfarrstube Dienstag, 
8. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 9. März:
14:30 Uhr DRK-Blutspendeaktion bis 19:30 Uhr in der Walzbachhal-
le Weingarten
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – 
ein besinnlicher Nachmittag in der Fastenzeit mit Pfarrer 
Jürgen Olf.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwi-schen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllm üller, Telefon: 
33 47 19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Samstag, 12. März:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Osterlammverkauf der KJG Weingarten
Die KJG Weingarten verkauft wieder selbstgebackene Osterläm-
mer. Bestellungen sind wieder möglich per e-mail 
(annekathrin-wagner@web.de) oder über die Liste, welche in 
der Kirche aus-liegt.Kosten pro Lamm: 4,50 €. Bitte bestellen Sie 
Ihr Lamm bis spätestens Palmsonntag, 20.03.2016. Verkauf: am 
Karfreitag, nach dem Gottesdienst, in der Pausenhalle der 
Turmbergschule(überdachter 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Mittwoch, 09. März
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 10. März
10.00 Uhr Junge Alte im Gemeindehaus, Thema „Ulmer Münster – 
dem Himmel ein Stück näher“ (siehe Hinweise)
Samstag, 12. März
13.30 Uhr Trauung des Brautpaares Benjamin Schaller und Ines 
Becker
Sonntag, 13. März
08.30 Uhr Treffpunkt der Jubelkonfirmanden im Gemeindehaus
09.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl
15.00 Uhr Kaffeenachmittag der Jubelkonfirmanden im Gemeinde-
haus
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
18.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Kinderbetreuung des Diakonievereins
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir ab März 2016 vorläufig Ihre 
Kinder nur noch Montags von 9.00 – 12.00 Uhr in evangelischen 
Gemeindehaus betreuen können. Auskünfte erteilen Frau Kummer 
(Tel. 706110) und Frau Streit (Tel. 8482).

Hinweise:
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Junge Alte:
Vor 125 Jahren wurde die zweite Bauphase am höchsten Kirchturm 
der Welt abgeschlossen.
Begonnen hatte alles rund 500 Jahre früher mit dem Beschluss, 
eine eigene Bürgerkirche innerhalb der Stadtmauern von Ulm zu 
errichten. Herr Dr. Sattler, Ulm, hat sich eingehend mit der span-
nenden Baugeschichte beschäftigt und wird uns anhand zahlrei-
cher Bilder daran teilnehmen lassen.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
MISEREOR-Fastenaktion 2016
Liebe Schwestern und Brüder,
Brasilien ist ein aufstrebendes und zu-gleich krisengeschütteltes Land 
– mit großem Reichtum und vielen armen Menschen. Die Rechte auf
Wohnen, auf wirtschaftliche, soziale und kulturelle Selbstbestimmung 
werden vielfach missachtet. In ganz Brasilien sind auch der Zugang
zu Wasser und die sanitäre Grundversorgung ein großes Problem Vie-
le Partner von Misereor kümmern sich um dieses Thema. Oft müssen
sie sich gegen Projekte wehren, die den indigenen Völkern die Lebens-
grundlage entziehen.
„Das Recht ströme wie Wasser“lautet das Motto der diesjährigen Mi-
sereor-Fastenaktion. Es sind die Worte des Propheten Amos, der eine
Antwort auf das Unrecht seiner Zeit suchte. Die Fastenaktion ermutigt, 
die Augen für das Unrecht heute zu öffnen, unsere Herzen besonders
im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit berühren zu lassen und die Sehn-
sucht nach Gerechtigkeit in uns zu nähren. Diesen Weg durch die 40
Tage vor Ostern gehen wir zusammen mit den christlichen Kirchen in
Brasilien, die in ihrer diesjährigen Fastenaktion ebenfalls an die Verant-
wortung für das gemeinsame Haus, unsere Erde, erin-nern. Papst Fran-
ziskus hat diese gemeinsame brasilianisch-deutsche Aktion als Zei-
chen weltkirchlicher Verbundenheit gewürdigt. Bitte setzen Sie am
Sonntag. 6. März 2016 bei der Misereor-Kollekte ein großherziges
Zeichen der Solidarität in gemeinsamer Verantwortung. Jede Spen-
de hilft den Armen in Brasilien und in vielen anderen Ländern, in eine 
hoffnungs-vollere Zukunft zu blicken, in Recht und Gerechtigkeit.
Für das Erzbistum Freiburg - Erzbischof Stephan Burger

Gottesdienste
Freitag, 4. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
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Teil), am Karsamstag, vor dem Osternachtsgottesdienst ab 21:00 Uhr 
vor der Kirche.Die Osterlämmer müssen vor dem Osternachtsgot-
tesdienst abgeholt und bezahlt werden.

Voranzeige: Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stuten-
see-Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten
„Menschen auf der Flucht – wie berührt mich das“ ?
Montag, 14. März 2016 - um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum Friedrichstal, Jahnstraße 40
Durch den Abend führt: Barbara Gitzinger, Caritasverband 
Bruchsal. Der 2. Abend findet am Donnerstag, 14. April 2016 im Ge-
meindezentrum Weingarten statt.

Voranzeige: Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
Am Samstag, 19. März 2016 feiern wir um 18:30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Georg in Spöck einen meditativen Gottesdienst mit 
Liedern aus Taizé. Musikinteressierte, d. h. Sängerinnen und Sän-
ger, sowie Instrumentalisten treffen sich vor dem Gottesdienst 
zum Proben, um die Lieder einzustudieren: die Instrumentalisten 
treffen sich um 16:00 Uhr, die Sängerinnen und Sänger kommen 
um 16:30 Uhr dazu.
Treffpunkt ist die katholische Kirche in Spöck, St. Georg-Weg 1. Ger-
ne lassen wir den Interessierten auch schon vorher die Noten zu-
kommen; bitte melden Sie sich einfach bei Pfr. Jens Maierhof, Te-
lefon: 740 550 oder per mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de

Firmvorbereitung 2016 - „Das ist dein Leben?!“
So lautet das Motto der Firmung 2016, die im November stattfindet. 
230 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten wurden in diesem Jahr zur Firmvorbereitung angeschrie-
ben und eingeladen. Wie viele davon sich letztlich für die Firmvor-
bereitung entscheiden werden, wissen wir jetzt noch nicht. Wir 
sind jedenfalls gespannt darauf. Dazu benötigen wir noch Kate-
cheten, Männer und Frauen, gleich welchen Alters, die sich vor-
stellen könnten, Jugendliche zwischen Juni und Anfang No-
vember für vier Gruppenstunden zu begleiten. Könnten Sie sich 
vorstellen, diese Aufgabe zu übernehmen ?
Bitte melden Sie sich bei unserer Gemeindereferentin, Anja Con-
stantin, Telefon: 740 552 oder per mail:
Anja.Constantin@kath-weistu.de

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine 07.03./04.04./02.05./06.06.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-

beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan (im März teilweise geänderte Tage und Uhr-
zeiten)
06.03. Beate Rösch, 17.30 Uhr
13.03. Beate Walch, 17.30 Uhr
20.03. Ulrich Mang, 17.30 Uhr
25.03. Andreas Jägers, 17.30 Uhr (Karfreitag)
27.03. Beate Rösch, ab 9.30 Uhr (Osterbrunch)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
04.03.: bei Häcker, Sperlingweg 4
18.03.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag:
04.03.: bei Winheim, Mozartstr. 23
11.03.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
18.03.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im März
-
Leben mit Vision 14. Februar—20. März
Unsere Aktion 40 Tage Leben mit Vision setzt sich fort. Wir haben 
bisher zwei der fünf Aufträge Gottes für unser Leben gemeinsam 
entdeckt und sicherlich hat jeder, beim Lesen des Buches „Leben 
mit Vision“ seine ganz persönlichen Entdeckungen gemacht. Wir 
ermutigen dranzubleiben, um aus den Gottesdiensten, den Klein-
gruppentreffen und der persönlichen Lektüre das Optimale her-
auszuholen. Gott hält so viel Gutes für uns bereit. Lassen wir es uns 
nicht entgehen!
Am Karfreitag nähern wir uns der Passion Jesu auf ungewöhnli-
che Art und Weise „Durchkreuzt“ ist eine Collage aus Bibeltexten-
Sprechtheater, Bildmeditation, Malerei und Musikimprovisation. 
Lade doch Freunde zu diesem Nachmittag ein!
Der Monat endet mit der Feier der Auferstehung von Jesus Christus 
am Ostersonntag. ER ist auferstanden!

Sonntag 6. März – 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 4 Nachfolge
Du wurdest erschaffen, um Christus ähnlicher zu werden
Stefan Pohl
-
Sonntag 13. März - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 5 Dienst
Du wurdest erschaffen, um Gott zu dienen
Hans-Dieter Gramm
-
Sonntag 20. März - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 6 Evangelisation
Du wurdest erschaffen, um einen Auftrag zu erfüllen
Sabine Greenaway

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Schadstoffmobil im März im Landkreis unterwegs
Abgabe von giftigen und umweltschädlichen Abfällen in 
haushaltsüblichen Mengen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Karlsruhe gibt bekannt, dass die nächste Tour 
der mobilen Schadstoffsammlung in der Zeit 
vom 2. bis 19. März stattfindet. Bei der Schadstoffsammlung kön-
nen alle privaten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige und 
umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. 
Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den 
jeweiligen Abfuhrkalendern 2016 abgedruckt oder können im In-
ternet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoffmobil am 07. März 2016 auf 
dem Festplatz, Ringstraße, in der Zeit von 13:50 Uhr bis 15.20 
Uhr Halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstof-
fe möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Originalver-
packung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch 
nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlosse-
nen und dichten Behältern abgegeben werden. Keinesfalls dürfen 
defekte Behälter oder einfache Plastiktüten verwendet werden. 
Des Weiteren wird darum gebeten, die Problemstoffe nicht ein-
fach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr 
für andere Personen und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt 
dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben. Alle Fragen zur 
mobilen Schadstoffsammlung werden über das Servicetelefon des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien Rufnummer 
0800/2982020 beantwortet.

Die Turmbergschule Weingarten lädt ein zum 
„Tag der offenen Tür“
Am Freitag, 04.03.2016, stellen von 15:00 bis 18:00 Uhr Schüler/in-
nen und Lehrer/innen der Turmbergschule ihre Arbeiten sowie die 
Räumlichkeiten im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ vor. Er-
gänzend hierzu sind an diesem Nachmittag auch die Räumlichkei-
ten der Kernzeit-/Hortbetreuung zur Besichtigung geöffnet.
Wir laden alle interessierten Eltern und Schüler recht herzlich ein, 
das Konzept der Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.
Turmbergschule Weingarten, Gemeinschaftsschule, Schulstraße 2, 
76356 Weingarten (Baden).

Anmeldetermine für Klasse 5 Gemeinschaftsschule

Mittwoch, 16. März 2016, 		  8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Donnerstag, 17. März 2016,		 14 – 16 Uhr

Turmbergschule Weingarten, Hauptgebäude Zi. 112 und 113
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und Blatt 4 und 5 der Grund-
schulempfehlung mit.

Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 6.3./20.3.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
- 
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 06.03.2016 09:30 Gottesdienst zum Gedenken der Verstor-
benen mit Bezirksapostel Ehrich in KA-Mittel
Dienstag, 08.03.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 09.03.2016 20:00 Gottesdienst
Samstg, 12.03.2016 18:00 Orgelkonzert in Bruchsal
Sonntag, 13.03.2016 09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendorchester in Söllingen
10:00 Probe Jugendchor in Söllingen
11:00 Gottesdienst für die Jugend in Söllingen

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Anmeldetermine für Klasse 5 Gemeinschaftsschule

Mittwoch, 16. März 2016, 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Donnerstag, 17. März 2016, 14 – 16 Uhr

Turmbergschule Weingarten, Hauptgebäude Zi. 112 und 113 

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und Blatt 4 und 5 der Grundschulempfehlung mit.
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DIE EKRS STELLT SICH VOR
Informationsveranstaltung fü r die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blankenloch veranstaltet 
am Mittwoch, den 09.03.2016, einen Tag der off enen Tü r fü r die 
kommenden 5. Klassen des Schuljahres 2016/17.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrü ssungs- und Infor-
mationsteil fü r die Eltern und Kinder um 16.00 Uhr in der Men-
sa des Bildungszentrums.
Schü lerscouts fü hren die interessierten 4. Klässler im Anschluss 
durch das Schulhaus. In verschiedenen Räumen bieten wir den 
kommenden Schü lern und Schü lerinnen Einblick in die Arbeit ein-
zelner Fächer, Fächerverbü nde und Projekte.
Die Eltern werden in der Zeit ü ber unsere Schule (ü ber das Leitbild, 
das pädagogische Konzept, die Organisationsformen) informiert 
und können anschließend in der Wanne bei Kaff ee und Kuchen, Er-
frischungsgetränken, Brezeln etc. in entspannter Runde Gespräche 
u.a. auch mit anwesenden Lehrerinnen und Lehrern ü ber alle Fra-
gen des Schullebens fü hren.
Die Schü ler der Klasse 6c sorgen fü r die Dauer der Veranstaltung
bis 18.00 Uhr im Foyer des Schulhauses fü r das leibliche Wohl. Der
Förderverein stellt sich dort den Erwachsenen vor.
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!
Anmeldetermine fü r die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 16.03.16, 
von 8.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 17.03.16, von 8.00 – 14.00 Uhr.

Das Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee 
lädt ein zum Info-Tag am 08. März 2016:
Von 15 - 17 Uhr:
Mitmachangebote – Aus-
stellungen – Schnupper-
unterricht – Präsentatio-
nen – Besichtigungen – 
Auff ü hrungen – Café
Um 17 Uhr in der Mensa:
Informationen zu unserer 
Schule und ihrem pädago-
gischen Konzept, mit be-
sonderem Schwerpunkt 
auf den 5. Klassen.
Wir freuen uns ü ber euer / 
Ihr Interesse.
Anmeldetermine Kl. 5:
Mittwoch 16.03.2016 - 
8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 17.03.2016 - 
8.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Modellbahn AG auf der „Faszination Modellbahn“
Seit 1995 wird am Thomas-Mann-Gymnasium eine Modell-
bahn AG betrieben. So ist es auch kein Wunder, das ü ber mehrere 
Schü lergenerationen hinweg die größte digitale Märklin H0 Schul-
Modulanlage in der Region Karlsruhe entstanden ist. Die Anlage ist 
fl exibel und in verschiedener Größe aufb aubar. Auf der internatio-
nalen Messe „Faszination Modellbahn“ in Sinsheim präsentieren 
wir vom 04.- 06. März 2016 unsere zweigleisige Hauptstrecke auf 
einer Fläche von 9 x 6 m. Neben dem Sü dbahnhof bringen wir Akti-
onsmodule wie die Feuerwehr, das Energieelement und die Kirmes 
mit. Highlight ist sicherlich die Burg-Berg-Anlage mit funktionie-
render Sesselbahn. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinderbetreuungseinrichtungen

Freitag, 04. März 

Tag der offenen Tür in 

der Turmbergschule 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr

Freitag, 11. März 

Gestalte dein Osterei 

Freitag, 18. März 

Finde das Nest vom 

Osterhasen ! 

Kita Wichtelgarten ● Kanalstraße 39 ● 76356 Weingarten
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zu helfen, damit wir 
hilfsbedürftigen Men-
schen weiterhin beiste-
hen sowie unseren ver-
schiedenen Veranstal-
tungen nachgehen kön-
nen. Wir würden uns 
über Ihre finanzielle 
Unterstützung sehr freu-
en.
P.S. Die AWO verfolgt aus-
schließlich und unmit-
telbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke. 
Sie können sicher sein, 
dass Ihre Spende direkt 
in die praktische soziale 
Arbeit fließt. Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen jeder-
zeit eine Spendenquit-
tung zur Vorlage beim Finanzamt aus.
Spendenkonto bei der Volksbank Stutensee-Weingarten
IBAN DE 66660617 2400 3000 5309 BIC GENODE 61 WGA
_______________________________________________________________

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Extrem im Netz - Auffallen ist alles im Internet!
Am 9. Februar 2016 fand der jährliche internationale Safer Internet 
Day mit dem Schwerpunkt „Extrem im Netz“. statt. Hierbei ging 
es nicht nur um Themen wie Gewaltvideos, ausländerfeindliche 
Hass-Botschaften und rechtsextreme Onlineaktivitäten, sondern 
auch um Cyber-Mobbing und Sexting.
Cyber-Mobbing – was ist das?
Unter Cyber-Mobbing versteht man das absichtliche Beleidi-
gen, Bedrohen, Bloßstellen oder Belästigen anderer per Internet 
oder Mobiltelefon über einen längeren Zeitraum hinweg. Der Tä-
ter sucht sich ein Opfer, das sich nicht oder nur schwer gegen die 
Übergriffe zur Wehr setzen kann. Es entsteht ein Machtungleich-
gewicht, welches der Täter ausnutzt, während das Opfer sozial iso-
liert wird. Cyber-Mobbing findet im Internet (Soziale Netzwerke, 
Video-Portale) und über Smartphones (Instant-Messaging-Anwen-
dungen wie WhatsApp, lästige Anrufe) statt.
„Sexting“ und Pornografie
Ein anderer negativer Aspekt des Versendens von Bildern und Vi-
deos ist unter dem Namen „Sexting“ bekannt. Was ursprünglich 
als Austausch erotischer Textnachrichten begann, entwickelte 
sich, nicht zuletzt durch die einfache Handhabung, hin zu einem 
Versand eigener erotischer oder aufreizender Fotos oder Videos per 
Smartphone. Meist geschieht dies zunächst einvernehmlich und 
vertraulich im Rahmen einer Beziehung. Allerdings besteht auch 
hier die Gefahr, dass dieses Bild- und Filmmaterial an andere Per-
sonen weitergegeben wird und die Kontrolle darüber verloren geht. 
Bei intimen Bildern kann ein solcher Vertrauensmissbrauch eine 
starke persönliche Beeinträchtigung bedeuten. Bereits jeder vier-
te Jugendliche hat Kenntnis vom Versand solcher Bilder im Freun-
des- und Bekanntenkreis. Und vielen ist dabei nicht
bewusst, dass dadurch Straftatbestände der Verbreitung, dem Er-
werb und Besitz kinder- und jugendpornographischer Schriften 
erfüllt sein können.
Medienkompetenz

Kinderbetreuungseinrichtungen / Ankündigungen

KiTa für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren hat kurzfristig einen 
freien Platz zu belegen.
Betreuungszeiten: Montag bis Mittwoch von 7.30 Uhr bis 14.45 Uhr.
Bei Interesse melden sie sich bitte bei Frau Guglielmi -Leitung der 
KiTa unter der Telefonnummer: 07244/742623 
oder unter der Mailadresse: kitablauland@googlemail.com

AWO Arbeiterwohlfahrt - Landessammlung 2016
Sammelwoche der AWO vom 5. bis 13. März 2016
Was bedeutet AWO? AWO steht für das Wort Arbeiterwohlfahrt, 
und dieses Wort beinhaltet auch das Wort Wohlbefinden, und wir 
setzen dies in die Tat um: Die vielen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AWO im gesamten Land-
kreis Karlsruhe sind für jüngere und ältere Menschen, die Hil-
fe und Unterstützung benötigen, einfach da. Der AWO Ortsver-
ein Weingarten veranstaltet regelmäßig Seniorennachmittage 
mit Unterhaltungsprogramm, Vorträgen verschiedener Art, Senio-
rengymnastik und Kaffee und Kuchen und Abendessen, außerdem 
stimmungsvolle Weihnachtsfeiern.
Seit über 60 Jahren findet für die jüngere Generation im Alter von 
6 – 11 Jahren im Sommer die beliebte dreiwöchige Ortsranderho-
lung auf unserem Gelände in der Dörnigstr. 9 sowie vielfältige Kur-
se der AWO Elternschule statt. Wir vom AWO Ortsverein Wein-
garten sind gerne Ansprechpartner für Menschen, die Menschen 
brauchen. Krankenbesuche und die Vermittlung von kostenlosen 
Beratungsgesprächen und die
Unterstützung bei Anfragen von Ämtern und Behörden stellen ei-
nen weiteren Teil unserer Tätigkeit dar.
Unser Motto heißt: „Nicht wegsehen, sondern zupacken, wenn 
Hilfe gebraucht wird“, „Gut, dass es die AWO gibt“, „Wir stehen 
jederzeit gerne mit Rat und Tat bei“.
Werden Sie Partner unserer sozialen Arbeit. Helfen Sie uns 

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Ferienbetreuung beim Tageselternverein Bruchsal 

Schon wieder stehen die 
nächsten Ferien vor der Tür?   

Wir haben die Lösung! 

Wir bieten Ihren Kindern eine 
abwechslungsreiche 
Ferienbetreuung in allen 
Schulferien in Baden-
Württemberg an.  

Für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren heißt es dann spielen, basteln, malen, lachen, 
singen,   Ausflüge, Waldtage, Turniere und vieles mehr. 

In den Osterferien gibt es noch wenige freie Plätze. Seid dabei!  

Wir freuen uns auf Euch! 

Die Betreuung findet in Bruchsal statt.   
Auf unsere Homepage erhalten Sie weitere Informationen. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, 
Raum Petersberg 

Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden	
  

Quelle:	
  istock
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Realistisch betrachtet nutzen Kinder und Jugendliche fast aus-
nahmslos nicht kindgerecht abgesichertes Internet. Dieser Um-
stand hat zur Folge dass Cyber-Mobbing, Pornografie, Gewaltdar-
stellungen und Extremismus eine immer größere Rolle spielen. El-
tern und Erziehungsverantwortliche sind dabei oftmals ratlos und 
sehen sich mit der digitalen Technik überfordert.
Wie kann ich mich schützen? Was tun im Verdachtsfall?
· Wichtig ist, dass sich die Betroffenen (bspw. bei Cybermobbing) je-
mandem anvertrauen. Neben Eltern können das auch Lehrer oder
andere vertraute Personen sein.
· Mit persönlichen Daten sollte grundsätzlich sparsam im Netz um-
gegangen werden.
· Mobbing sollte dem Anbieter des Sozialen Netzwerks gemeldet
werden, damit dieser den Account des Mobbers sperren kann.
· Es sollte nicht versucht werden, auf die Beleidigungen zu reagie-
ren. Besser ist es, den Mobber auf eine „Ignorieren“-Liste zu set-
zen. Zusätzlich kann der benutzte Nickname und Mailaccount ge-
ändert werden.
· Der Kontakt zum User sollte bei einem Vertrauensmissbrauch im
Netz in jedem Fall abgebrochen werden.
· Bilder und Videos, die ohne Erlaubnis veröffentlicht wurden, soll-
ten gelöscht werden. Das kann der Netzwerkbetreiber vornehmen.
· Wer sich beleidigt, bedrängt oder vielleicht sogar bedroht fühlt,
kann Strafanzeige bei der Polizei erstatten. Um bspw. Cybermob-
bing nachweisen zu können, ist es wichtig, dass Screenshots oder 
Fotos von den Nachrichten, Online-Gesprächen und Fotos gemacht 
werden.
· Kritisch sein im Netz! Wenn einem Inhalte im Netz extremistisch
vorkommen, sollten Kinder und Jugendliche mit Eltern, Lehrern oder 
Vertrauenspersonen über die Seiten sprechen. Auf diesen Internetsei-
ten wird meist nicht über die „Wahrheit“ informiert, sondern Inhalte 
verzerrt dargestellt, um Menschen zu beeinflussen. Falls der Verdacht 
besteht, es könnte sich um strafbare Inhalte handeln sollten die Sei-
ten bei www.jugendschutz.net oder der Polizei gemeldet werden.
Die Stadtbibliothek Pforzheim stellt auf der Internetseite http://
stadtbibliothek.pforzheim.de/digitale-kompetenz.htmlTipps zur 
Förderung der Medienkompetenz zur Verfügung. Unter www.
polizeifürdich.de können sich Jugendliche zwischen 12 und 15 Jahren 
über jugendspezifische Polizeithemen im Internet informieren.
_______________________________________________________________

KOMMUNIKATION WIRTSCHAFT FI-
NANZMANAGEMENT EUROPA UM-
WELTSCHUTZ BAUWESEN  KÄMMEREI
SCHULWESEN TOURISMUSFÖRDERUNG 
PUBLIC MANAGEMENT   MUSEUM 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BÜRGER-
MEISTER  GUTACHTERAUSSCHUSS 
OBJEKTMANAGEMENT ORDNUNGS-
RECHT HOCHSCHULE KEHL KULTUR-
MANAGEMENT ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT GESUNDHEITSMANAGEMENT 
EDV-ABTEILUNG AUSLÄNDERBEHÖR-
DE GEMEINDERAT KRANKENHAUS-
MANAGEMENT BÜRGERBÜRO  SOZI-
ALRECHT   PERSONALMANAGEMENT 

Schnuppervorlesungen
für Schülerinnen und Schüler ab der 11. Klasse 

Bachelor of Arts 
„Gehobener Verwaltungsdienst - Public Management“ 

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl

30. und 31. März 2016
Schul-Osterferien

www.hs-kehl.de 
Anmeldung bis 23.03.2016 unter:
www.hs-kehl.de/studieninteressierte/hochschulluft-schnuppern

am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum und im Hof des kath. Kindergarten, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 05.03.16 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 05.03.16 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Arztvortrag des Ortsseniorenrates am 06.04.2016 
19.00 Uhr im Turmzimmer des Rathauses
Angst vor der Narkose?
Wissenswertes zur Anästhesie und Alternativen 
zur Vollnarkose
Zu diesem interessanten Thema haben wir Herrn Dr. 
Jens Döffert aus Weingarten, Chefnarkosearzt der 
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Sana -Klinik in Wildbad eingeladen. Irgendwann hat jeder einmal 
eine Operation vor sich, und würde diesen Termin am liebsten weit 
weg schieben. Warum?? Es ist oft die Angst vor der Narkose. Es ist 
die Angst nicht mehr aufzuwachen. Diese Angst ist unbegründet, 
denn die Narkose ist heute sehr sicher. Vor der Operation wird mit 
dem Patienten ein Beratungsgespräch geführt, damit der Arzt sich 
darauf einstellen kann. Es wird gefragt ob Unverträglichkeiten be-
kannt sind. Damit man eventuell ein anderes Mittel geben kann. 
Während der OP wird der Patient engmaschig überwacht. Bei soge-
nannten großen OPs sind in der Regel sogar zwei Narkoseärzte vor 
Ort. Ein Narkosearzt hat eine langjährige Ausbildung hinter sich, 
bevor er sich als Facharzt niederlassen kann. Auch die Narkosemit-
tel haben sich in den letzten Jahren stark verbessert. Man unter-
scheidet heute zwischen einer Vollnarkose und einer Teilnarkose. 
Bei der Vollnarkose wird der ganze Körper stillgelegt und somit der 
Schmerz ausgeschaltet. Der Patient hat in diesem Stadium keiner-
lei Schmerzempfinden und Wahrnehmungen. Er liegt entspannt 
auf dem OP Tisch. Bei derTeilnarkose wird nur der zu operierende 
Teil ruhiggestellt. Der Patient kann dabei hellwach sein und sich 
mit dem Arzt unterhalten. Man kann heute sagen keine Angst vor 
der Narkose.
_______________________________________________________________

Das besondere Geschenk: 
Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet 
um eine Blutspende
Knapp 15.000 Blutspenden wer-
den jeden Tag in Deutschland benötigt. Auch das perfekteste me-
dizinische Versorgungssystem ist bei schweren Verletzungen und 
lebensbedrohlichen Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Mittwoch, dem 09.03.2016
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69
76356 WEINGARTEN
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend Blut-
präparate zu benötigen : Die Liste, in welchen Situationen Blutprä-
parate benötigt werden ist lang. Sie werden bei der Versorgung ei-
nes Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder auch 
bei Herz-, Magenund Darmerkrankungen und vielem mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen Alter-
native Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
_______________________________________________________________

Rentenversicherung: Fragen 
zum Versicherungsverlauf 
online beantworten
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung (DRV) können seit 
Anfang des Jahres Fragen zu ihrem Versicherungsverlauf auch on-
line beantworten, wie die DRV Baden-Württemberg mitteilt.
Grundsätzlich erhalten Versicherte nun mit dem Schreiben zum 
Versicherungsverlauf einen Zugangscode. Mit diesem und der So-
zialversicherungsnummer können sich Versicherte auf der Inter-
netseite der DRV anmelden und Angaben über Vollständigkeit oder 
fehlende Versicherungszeiten des erhaltenen Versicherungsver-
laufs machen: Dazu ist unter www.eservice-drv.deder Menüpunkt 
»Mitteilung an uns«und danach der Menüpunkt »Mitteilung an
uns mit Zugangscode«auszuwählen.
Genauere Informationen über die verschiedenen Online-Dienste

Ankündigungen

der DRV bietet der kostenlose Flyer »Nur einen Klick entfernt: Ihre 
Rentenversicherung«. Er kann von der Internetseite www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.deheruntergeladen oder als Papier-
version bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: pres-
se@drv-bw.de).
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
_______________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am 09.März 2016 findet unsere letzte Tagesfahrt zum Meerret-
tichdorf Urloffen statt. Beginn 9.00 Uhr Rückkunft 18.00 Uhr. Alle, 
die dabei sein wollen bei der scharfen Wurzel laden wir herzlichst 
ein. Info bei Helga Hartmann Tel.: 3910 oder bei Ingrid Fischer Tel: 
07203-1757 
Am Montag 21.03.16 machen wir eine Osterfahrt ins Blaue. 
Info wie oben
_______________________________________________________________

SKANDALÖSE MUSIKGESCHICHTEN FÜR KINDER
Akkordeonorchester Weingarten spielt Konzert speziell
für Kinder
Bereits am Samstagabend, den 20.02.2016 begeisterte das Akkor-
deonorchester Weingarten mit seinem Konzert „Skandale der Mu-
sikgeschichte“, unter der Leitung seines Dirigenten Uwe Höhn , sein 
Publikum im nahezu ausverkauften Saal des ev. Gemeindehauses. 
In diesem Konzert ging es um skandalöse Dinge, wie Musikstücke, 
denen die Spieler davonliefen, die in Tumulten und Schlägereien 
endeten, Komponisten, die ihrem Arbeitgeber den Dienst verwei-
gerten und um Sänger, die gar nicht singen konnten. Eine große 
musikalische Bandbreite riss die Besucher in ihren Bann. Auch am 
Sonntag, den 21.02.2016 faszinierte dieses Programm das Publikum 
im wiederum nahezu ausverkauften ev. Gemeindehaus. Unter der 
erneuten Moderation von Juri Tetzlaff wurde insbesondere unse-
ren kleinen Gästen, für die dieses Konzert speziell arrangiert wur-
de, in anschaulicher und mitreisender Weise die Anekdoten zu den 
Skandalen erzählt.

So wurde die Komposition von John Cage „4‘33“, bei dem die Musi-
ker überhaupt nichts spielen, zu einem Mitmachstück für Kinder. 
Juri erklärte den Kindern nach dem ersten, noch stillen Teil, was 
John Cage zu diesem Stück bewegt hat und fragte auch nach, wel-
che Geräusche sie in dieser Zeit wahrgenommen hatten.
Danach zeigte er ihnen, welche weiteren Geräusche noch zu hö-
ren waren und brachte diese dann im 2. + 3. Teil des Stückes zum 
Einsatz. Dies brachte dann selbst die Spieler des Akkordeonorche-
sters Weingarten zum Schmunzeln, denn diese mussten den rest-
lichen Teil der 4:33 Minuten in Stille mit ihrem Instrument auf 
der Bühne verharren. Auch Haydns vertonter Musikerstreik in der 
„Abschiedssinfonie“ dürfte den Kindern im Gedächtnis geblieben 
sein, verließen doch hier die Musiker nacheinander während des 
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rung von Spaß und Freude an der Bewegung unter der Berü cksichtigung 
individueller Bedü rfnisse und Ressourcen ist hierbei der grundsätzliche 
Ansatz, denn nur wer Freude am Tun hat, wird nachhaltig aktiv. Und dies 
wiederum ist die Basis um eine Verbesserung der körperlichen und gei-
stigen Fähigkeiten zu erzielen.
Unterschiedliche Programmbestandteile, wie z.B. ein strukturiertes Be-
wegungspro-gramm im Stuhlkreis, gedankliche Fantasiereisen und 
kleine Denkaufgaben helfen, auf diesem Weg Geist und Körper gleich-
mäßig und niedrigschwellig zu fördern, aber auch zu fordern. Ausge-
wählte Bewohner des Senioren-Zentrums beteiligten sich hieran zwei-
mal wöchentlich und konnten mess- und spü rbar in beiden Dimensio-
nen Verbesserungen erzielen; sowohl kognitiv, als auch körperlich.
„Wir sagen den Mitarbeitern des KIT Dank fü r Ihre Begleitung und ihre 
Arbeit. Das Projekt wird nun kü nftig von Mitarbeitern des Haus Edel-
berg weitergefü hrt, denn es gilt wie bei vielen Dingen: erst die Konti-
nuität erzeugt nachhaltige Ergebnisse“, so Einrichtungsleiter Christian 
Fuchs. Gespannt erwartet man darü ber hinaus die Ergebnisse der Studie 
zum Projekt, mit der jedoch frü hestens Ende 2016 zu rechnen sein wird.

Veeh-Harfenkonzert im Haus Edelberg Weingarten
Eine Veranstaltung ganz anderer und besonderer Art fand am vergange-
nen Donnerstag im Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten statt. 
Dort gastierte die Veeh-Harfengruppe der Diakoniestation Remchingen 
und zog alle Anwesenden mit dem Klang der Instrumente in ihren Bann.
Was ist eine Veeh-Harfe wird sich nun gar mancher fragen? Die Ant-
wort hierauf lautet: es ist ein Zupfi nstrument, das eigentlich mehr einer 
Zither als einer Harfe gleicht. Da es jedoch sanfte Töne erzeugt, ordnet 
man es aber gedanklich mehr einer Harfe zu. Alles klar, oder?
Die Veeh-Harfe ist leicht zu erlernen, denn: unter die Saiten wird ein-
fach ein Notenblatt gelegt, auf denen der Verlauf der Melodien so fest-
gehalten ist, dass im Grunde jeder Laie das Instrument spielen kann. Er 
braucht nur die untereinander liegenden Noten in der richtigen Rich-
tung zu zupfen. Es ist benannt nach dem Landwirt Hermann Veeh, der 
das Instrument in den 80er-Jahren zur Freude und Begleitung seines 
am Down-Syndrom erkrankten Sohnes entwickelt hatte.
Die Ehrenamtlichen Spielerinnen und Spieler der Diakoniestation Rem-
chingen unter der Leitung von Linde Walch sind im Umgang mit dieser 
besonderen Form eines Musikinstruments bereits wahre Meister. Die 
Gruppe von 15 Musikern und Musikerinnen wob bei ihrem Auftritt ei-
nen wunderbaren Klangteppich, dem jeder gerne lauschte und der alle 
zum Mitsingen einlud. 
Ganz bekannte Melodien bildeten das Gerü st fü r das rund einstü ndige 
Konzert und die Freude der Bewohnerinnen und Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums hierü ber war sehr groß. Man war sich so-
fort einig, dass eine Wiederholung gerne erwü nscht ist. Und so freuen 
sich alle auf ein weiteres Gastspiel im Herbst. Bis dahin sagen wir ein-
fach: Danke!

Unsere Info-Stände 
zur Landtagswahl 
am 13. März
Freitag, 04.03.2016
07.00 Uhr - 08.30 Uhr, Bahnhof 
West, Weingarten An diesem Mor-
gen wird auch unser Kandidat fü r 
die Landtagswahl am 13. März, 
Joachim Kößler MdL, an unserem 
Info-Stand sein. Holen Sie sich eine 
frische Brezel zum Frü hstü ck und 
kommen Sie mit uns ins Gespräch!

Samstag, 05.03.2016
08.00 - 10.00 Uhr, Bahnhofstraße 40 

Stü ckes die Bü hne. Elvis Hü ftschwung war ein weiterer Skandal, 
der den Kindern näher gebracht wurde. Natü rlich durften die Klei-
nen unter Juris fachkundiger Anleitung gleich die Hü ften kreisen 
lassen und wurden dabei vom Orchester
mit „Devil in disguise“ stilecht begleitet. Krönender Abschluss 
bildete das Stü ck, das bereits den Konzerttitel in sich trug „Skan-
dal im Sperrbezirk“ von der Spider Murphy Gang. Bei diesem Ohr-
wurm, in dem mehrfach das Wort Skandal vorkam, kamen die Kin-
der wieder voll zum Einsatz und sangen unter Anleitung von Juri 
aus vollen Kräften mit. Spätestens an dieser Stelle konnte sich auch 
der erwachsene Teil des Publikums nicht mehr zurü ckhalten und 
stimmte in den Gesang der Kinder mit ein, dass das Gemeindehaus 
bebte. Mit tosendem Applaus endete das konzertante Wochenende 
des Akkordeonorchesters Weingarten.
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V. - Arbeitskreis Genealogie
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt die 
Kraichgauer Genealogen am Mittwoch, 9. März 2016, nach Flehin-
gen zu einem weitern Erfahrungsaustausch ein. Treff punkt um 19 
Uhr im Veranstaltungssaal des ehemaligen Flehinger Bahnhofs.
Frau Maria M. Schlitz wird ihr Ortsfamilienbuch Bruchsal vorstel-
len. Ein sehr umfangreiches Werk das der Cardamina Verlag als 
eBook mit einer CD Rom herausgegeben hat. 300 Jahre Familienge-
schichte Bruchsal enthält die Diskette. Man kann den vielen Ver-
ästelungen der Familienverbindungen im Kraichgau nachspü ren, 
13 Jahre Sammeln und Sortieren stecken in dem Werk. Etwa 140 
000 Personen sind nachgewiesen. Quellen waren neben den 
Kirchenbü cher und Standesamtsakten auch die bereits veröff entli-
chen Ortsfamilienbü cher aus dem badischen Raum, ebenso die Da-
tenbank der Mormonen.
Wie immer besteht bei den Veranstaltungen des Heimatvereins 
Kraichgau ausgiebig die Möglichkeit zum Meinungsaustausch und 
die Chance bei Gleichgesinnten Anschluss fü r die eigene Familien-
forschung zu fi nden.
Vorschau:
Das nächste Treff en des Arbeitskreises ist fü r Mittwoch 13. April 
wieder um 19 Uhr im Veranstaltungssaal des
Flehinger Bahnhofs vorgesehen.
_______________________________________________________________

Abschluss des Projekts 
„Bewegung gegen Demenz“
Nach fast vier Monaten und insgesamt 36 Trainingseinheiten ging nun 
das Projekt „Bewegung gegen Demenz“ im Haus Edelberg Senioren-Zen-
trum in Weingarten zu Ende. Die Einrichtung selbst, wie auch die Teil-
nehmer und die begleitenden Mitarbeiter des KIT konnten hierbei ein 
sehr positives Resü mee ziehen.
Ziel des Projekts war es, nachhaltige Strategien zu entwickeln, die es 
Menschen mit kognitiven Einschränkungen erlauben, in der Einrich-
tung möglichst lange aktiv und selbstbestimmt leben zu können. Förde-

Parteien

CDU Weingarten

Café Populär- Nähcafé
Mo. 07. März, 15.30-17.30 Uhr
Bahnhofstraße 3, Weingarten

Gemeinsam kreativ mit Nadel und Faden!  
Textile österliche Dekorationen, Eierwärmer aus Filz 
und Beratung bei Nähprojekten
Leitung: Susanne Kümmerle Fragen? Telefon: 07244-1612

Weitere Termine: 
14.3., 21.3., 4.4.
(jeden Montag)

Offenes Café für alle Generationen, jetzt mit Kinderbetreuung
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(Badische Backstube)
10.00- 12.00 Uhr, Rathausplatz
Samstag, 12.03.2016
08.00 Uhr - 12.00 Uhr, Rathausplatz: Bürgergespräch mit Joachim 
Kößler MdL bei einem Glas Glühsekt

Sie haben Fragen oder Anregungen
zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Wahlkampfstände:
am 05. und 12.03.2016 finden Sie unseren Wahlkampfstand vor dem 
nahkauf in der Bahnhofstraße. Wir freuen uns darauf mit Ihnen 
zwischen 9:00 - 12:00 Uhr ins Gespräch zu kommen. Unser Kandi-
dat für den Landtag von Baden-Württemberg, Anton Schaaf, wir am 
12.03. ebenfalls Vor-Ort sein und sich Ihren Fragen gerne stellen.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-
weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246

(e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, 
Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, 
stellv. Vorsitzender, 
Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen 
und Berichte finden sie auf 
unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer 
Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/
SPDWeingartenBaden

Talk mit Alex Bonde im Rathaus in Weingarten
Die Grüne Liste Weingarten lädt zu einer Gesprächsrunde mit Alex 
Bonde am Dienstag, den 8. März um 18.30 Uhr ganz herzlich ein. 
Bitte beachten Sie den neuen Veranstaltungsort im Saal des Gast-
hauses Zum Goldenen Löwen.
„Auf dem richtigen Weg“ heißt 
die Veranstaltungsreihe der 
Grünen: Landwirtschaftsmi-
nister Alex Bonde wird zu Be-
ginn eine kurze Bilanz der grün-
geführten Landesregierung zie-
hen und darlegen, wohin der 
Grüne Weg in den kommenden 
fünf Jahren führen wird. Danach 
stellt sich Alex Bonde den Fragen 
der Bürgerinnen und Bürger. Zur 
Einführung spricht die Grüne-
Landtagskandidatin Andrea 
Schwarz, die im Anschluss ger-
ne noch
für persönliche Gespräche zur 
Verfügung steht.
Die Veranstaltung ist öffentlich.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Gemein-
deräte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten haben oder uns Ihre Anregungen mitteilen möchten, spre-
chen Sie bitte mit: Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Parteien

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Landtagskandidat Anton Schaaf 

Gasthaus zum Goldenen Löwen
Marktplatz 15   76356 Weingarten
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Landesvorsitzender Michael Theurer in Stutensee
Der Landesvorsitzende der FDP Baden-Württemberg, Michael 
Theurer, macht Station in Stutensee-Friedrichstal. Gemeinsam mit 
Landtagskandidatin Carolin Holzmüller will der Europaabgeord-
nete die Kernforderungen der Freien Demokraten zur bevorstehen-
den Landtagswahl vorstellen und sodann mit den
Anwesenden debattieren. Der Diskussionsabend findet am Don-
nerstag, 03. März 2016, ab 19:00 Uhr im Vereinsheim „Das Schnit-
zelhaus“ statt. Letzteres befindet sich Am FC Sportplatz 3 in Stu-
tensee. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu beiden Ver-
anstaltungen recht herzlich eingeladen.
Infostand in Weingarten
Am Samstag, 05.03.2016, können Sie sich über unsere liberale Kon-
zepte informieren. Ab 9 Uhr stehen wir mit unserem Infostand am 
Brunnen vor der Bahnhofstraße 11. Bis 9:30 Uhr wird auch unsere 
Landtagskandidatin Carolin Holzmüller vor Ort sein. Kommen Sie 
vorbei und diskutieren Sie mit uns.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, E-
Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Am Dienstag den 1.März fand unsere Mitgliederversammlung
im Gasthaus zur Krone statt. Ein Bericht dazu folgt in der näch-
sten Ausgabe.
Möchten Sie im Neuen Jahr kommunalpolitisch aktiv und Mitglied 
bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den unten angegebenen 
Kommunikationsdaten an. Auf unserer Internetseite
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen, weitere 
Berichte zu nationalen und internationalen politischen Themen 
und Ereignissen, die unser Zusammenleben in der Kommune be-
einflussen.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 

Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Anke König, Tel. 0721/8247598 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 3. März 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des GV Frohsinn
Der Vereinsvorstand lädt satzungsgemäß alle aktiven und pas-
siven Mitglieder des Gesangvereins
Frohsinn 1886 e.V. Weingarten zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 12.03.2016, 19:00 Uhr in
den Kulturraum der Mineralix-Arena ein.

Jahreshauptversammlung
Gesangverein Frohsinn 1886 e.V. Weingarten
am Samstag, 12.03.2016 um 19:00 Uhr im
Kulturraum der „Mineralix-Arena“
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) des 1. Vorsitzenden
b) der Schriftführerin
c) der Vertreterin des Frauenchores
d) des Vertreters des Männerchores
e) Bericht des Kassiers
f) Bericht der Revisoren

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Ehrungen

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind (gem. § 8 der Satzung) schriftlich bis spätestens
09.03.2016 beim Vorstand einzureichen.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 15. März
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt
Einladung zur Mitgliederversammlung am 23. März 2016
Liebe Mitglieder
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am
Mittwoch, 23. März 2016 um 19.30 Uhr
im Kulturraum der Mineralix-Arena.
Tagesordnung:
1. Begrüssung durch den Vorsitzenden Verwaltung Gerhard Kanzler
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht des Vorsitzenden Verwaltung
4. Berichte der Referenten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorständin Finanzen und des gesamten Vorstandes
9. Ehrungen
10. Jahresprogramm 2016
11. Anträge
12. Wünsche und Anregungen
13. Verschiedenes
Gerhard Kanzler
Vorsitzender Verwaltung

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 03.03.2016 und 17.03.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):Freitags 17.45 
Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Den Himmel um jeden Preis
Die mystischen Abenteuer der Teresa von Avila
Sevilla, im Jahr 1575. Die spanische Nonne Teresa erzählt ihr un-
glaubliches Leben: Wie sie zu einer der berühmtesten Schriftstel-
lerinnen Spaniens wurde, wie sie ein Kloster nach dem anderen 
gründete, wie sie die Kirche reformierte – und wie sie mit Gott di-
rekt in Kontakt kam.
Die Heilige Teresa von Avila, von einem Gegner einmal frech „ein 
unruhiges, vagabundierendes, ungehorsames und widerspensti-
ges Weib“ genannt, ist die erste Frau der Weltgeschichte, die zur 
Kirchenlehrerin ernannt wurde. Zudem gilt sie wegen ihrer Erfah-
rungen als eine der größten Mystikerinnen. Eine Biografie wie ein 
Abenteuerroman.
Zum 500. Geburtstag Teresas präsentiert das „Theater Zauber-
wort“ ihre Geschichte als Kammermusical. Text und Regie: Fabi-
an Vogt. Miriam Küllmer-Vogt spielt und singt die Heilige voller 
Leidenschaft, Spielfreude und Hingabe. Begleitet wird sie von Pe-
ter Krausch am Klavier. Herzliche Einladung zu einem inspirie-
renden Abend.
Leider gibt es nur noch wenige Restkarten.
am Samstag, 12. März 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Am Montag den 7. März findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Axel Oheim, Klaus Breitinger und Hansi 
Schwaiger übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Brand 
Löscheinsatz“.

Vortrag über „Harninkontinenz“ oder 
„Blasenschwäche“
Am Montag, den 21. März spricht der Weingartener Urologe, 
Dr. Guido Emmerich, über das Thema „Harninkontinenz“. Es 
handelt sich dabei um ein weit verbreitetes Leiden älterer 
Menschen, das sowohl Männer wie Frauen gleichermaßen be-
trifft. Das Deutsche Rote Kreuz und das DHB-Netzwerk Haus-
halt laden zu diesem sicherlich interessanten Vortrag herz-
lich ein. Beginn ist um 19 Uhr im evangelischen Gemeinde-
saal. Der Eintritt ist frei. Nach dem Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

anderer Keller anderer Keller
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sen 44-jährigeMitgliedschaft in der DLRG Weingarten, davon 20 
Jahre als Stellvertreter sowie über zehn Jahre als Vorsitzender, 
und überreichte ihm ein Präsent. Der Ausbau der Wache sei ihm 
stets ein wichtiges Anliegen gewesen. Uwe Hartmann bedank-
te sich für die Anerkennung seiner Arbeit und hob besonders die 
Unterstützung durch die Vorstandsmitglieder hervor, ohne die ein 
solcher Einsatz nicht möglich gewesen wäre.
Weiterhin wurden Kersten Rösner für 40-jährige und Ursula Lauber 
sogar für 60-jährige Mitgliedschaft von Michael Deufel besonders 
geehrt. Ursula Lauber dankte im Namen der Geehrten und berich-
tete aus eigener Erfahrung anschaulich über das Engagement der 
DLRG-Ortsgruppe im Weingartener Freibad Anfang der 1950er Jah-
re unter Ernst Häcker. Dabei sei besonders auf die Ausbildung im 
Rettungsschwimmen Wert gelegt worden. Aus der Unterstützung 
des Bademeisters bei der Aufsicht im Freibad habe sich später die 
Wasserwacht am Baggersee entwickelt, die seither insbesondere 
bei einem offenen Gewässer eine wichtige Funktion habe.

Winterwanderung 2016
Die diesjährige Winterwanderung der DLRG Weingarten war vom 
Wetter benachteiligt: es windete kräftig und war ständig ums Reg-
nen herum. Entsprechend schwach fiel die Beteiligung aus. Zwei 
Frauen, drei Kerle und vier Pfoten trafen sich am Samstagmittag 
vor der evangelischen Kirche, um sich unter der Führung von Ernst 
in den Wäldern um Weingarten herum umzuschauen. Durch das 
Mauertal ging es auf Umwegen zum Dreieckigen Stein, einem alten 
Grenzstein zwischen Weingarten (Kurpfalz), Walzbachtal (Jöhlin-
gen, Bistum Speyer) und Pfinztal (Berghausen, Markgrafschaft Ba-
den-Durlach). Dort lud eine schöne neue Bank zum Verweilen ein. 
Eine längere Vesperpause im Jöhlinger Naturfreundehaus schloss 
die trotz des Wetters gelungene Wanderung ab. Unsere Winter-
wanderungen sind ein willkommener Anlass, in einer Jahreszeit 
die  Stiefel anzuziehen, in der man sonst nicht oft ans Wandern 
denkt. Es tat gut, die Beine wieder einmal an ihre eigentliche Auf-
gabe zu erinnern.

Führungswechsel bei der DLRG-Ortsgruppe
Ralph Dämmer löste Uwe Hartmann als Vorsitzenden ab
(rof). Einen Führungswechsel gab es bei der Jahreshauptversamm-
lung der DLRG-Ortsgruppe: Nach 20 Jahren als zweiter Vorsitzen-
der und über zehn Jahren als Vorsitzender schied Uwe Hartmann 
auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. Als seinen Nachfolger 
wählten die Mitglieder den bisherigen Stellvertreter Ralph Däm-
mer zum neuen Vorsitzenden. Neuer zweiter Vorsitzender wurde 
Valentin Benz, der in Personalunion auch die Öffentlichkeitsarbeit 
übernimmt.
Als Schatzmeisterin wurde Anke Ludwig in ihrem Amt bestätigt. 
Zum neuen Einsatzleiter wurde Martin Schmidt und zur neu-
en Ausbildungsleiterin Angelika Klinder gewählt. Der Jugendlei-
ter wird bei einer eigenen Jugendversammlung gewählt werden. 
Als Delegierte vertreten Ralph Dämmer, Valentin Benz und Martin 
Schmidt die Ortsgruppe beim DLRG-Bezirk Karlsruhe.
In den Rechenschaftsberichten der Vorstandsmitglieder waren zu-
vor noch einmal die zahlreichen Aktivitäten der Ortsgruppe in den 
Bereichen Einsatz mit Tauchen, Boot und Funk sowie in den Sek-
toren Ausbildung und Öffentlichkeitsarbeit im vergangenen Jahr 
dokumentiert worden. Insgesamt war die Zahl der geleisteten Ar-
beitsstunden in 2015 etwas geringer als im Vorjahr. Der Bericht von 
Schatzmeisterin Anke Ludwig wies einen ausgeglichenen Kassen-
stand aus.
Ein Schwerpunkt im Einsatz ist nach wie vor während der Som-
mermonate die Wache am Baggersee. Außer den üblichen Hilfe-
leistungen beispielsweise bei Wespenstichen oder Verbrennun-
gen gab es leider auch einen Großeinsatz, bei dem drei Tage lang 
mit verschiedenen Techniken nach einer vermissten Person ge-
sucht wurde. Zum Einsatz kamen Schleppstange, Wassersuchhun-
de und Sonargeräte sowie Polizeitaucher und Beamte der französi-
schen Gendarmerie. Der Vermisste konnte leider nur noch tot ge-
borgen werden.
Michael Deufel, Vorsitzender des DLRG-Bezirks Karlsruhe, erläu-
terte den Entwurf der neuen Satzung und die Änderungsspielräu-
me in der Mustersatzung sowie das richtige Vorgehen bei nach-
träglichen Satzungsänderungen. Die bisherige Satzung stammte 
aus dem Jahr 1987 und war in manchen Regelungen nicht mehr 
zeitgemäß. Die Mitglieder plädierten dafür, es bei der Gestaltung 
der Vorstandschaft bei der bisherigen Praxis zu belassen und bil-
ligten die neue Satzung einstimmig.

Abschied und Ehrungen
Die Jahreshauptversammlung der DLRG-Ortsgruppe Weingar-
ten bot auch einen würdigen Rahmen, den bisherigen Vorsitzen-
den Uwe Hartmann zu verabschieden und verdiente Mitglieder 
zu ehren. Dank zollte Ralph Dämmer seinem Vorgänger für des-

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Ralph Dämmer (links) verabschiedete Uwe Hartmann mit Dank und Anerkennung. Rechts 
daneben Verena Hartmann und Schatzmeisterin Anke Ludwig. Fotos: Felleisen

Michael Deufel (rechts) ehrte von links Uwe Hartmann sowie Kersten Rösner für 40-jähri-
ge und Ursula Lauber für 60-jährige Mitgliedschaft in der DLRG.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Englisch - Prüfungsvorbereitung 10. Klasse 
Realschulen. In diesem Kurs werden alle Teile 
der schriftlichen Prüfung trainiert. Die gesamte 

Grammatik wird wiederholt, das Schreiben von Texten wird 
geübt und mit jedem Schüler einzeln besprochen, was 
verbessert werden kann. In der kleinen Gruppe kann die 
Kursleiterin auch auf individuelle Probleme eingehen. 
Freitag,11.03.2016, 18 Uhr, 4 Termine, 27,60 Euro. 
Englisch 3. / 4. Klasse Di, 15 Uhr - 16 Uhr, 10 Termine; 52 Euro
Fragen zu den Englischkursen beantwortet gerne Frau Peters-
Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 

Lerncoaching - Schüler/innen (9 - 14 Jahre)      G. Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! In diesem Kurs werden 
lernpsychologische Grundlagen vermittelt. Erprobte Lern- und 
Arbeitstechniken, Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps 
können helfen erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und 
konzentrierter zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden 
abgebaut. Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren 
davon! Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Hartmann, 
Tel. 0 72 44 / 12 21. 
Samstags, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr. 
Beginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 

Die syrische Küche – Zauber des Orients  Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl Weingarten 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt dort als beste Küche, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und mit Ihnen verführerische Leckereien zubereiten. 
Bitte mitbringen: Getränke, Schürze, Messer, Geschirrtuch, 
und Restebehälter. Kosten für die Lebensmittel werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet. 
Montag, 14.03.2016, 18:30 Uhr, 17,60 Euro. 
Der Kochkurs hat noch freie Plätze. 

Wirtschafts- und Währungskrisen       Dr. Dieter Wolf 
Seit 2007 gehört die Wirtschafts- und Währungskrise in Europa 
zu den beherrschenden Themen der täglichen Nachrichten. 
Angefangen hat alles mit dem Platzen der Immobilienblase in 
den USA, drohende Staatspleiten vor allem in Südeuropa 
folgten. Zeitweilig nahm die Debatte um Ursachen und 
Bekämpfung der Krise nationalistische Töne an, 
Schuldzuweisungen aller Seiten hatten durch die Beschwörung 
von vermeintlich naturgegebenen Nationalcharakteren eine 
sehr einseitige Form angenommen. Dies alles ist ein guter 
Anlass, die Wirtschafts- und Währungskrise nachmals sachlich 
zu durchleuchten und der Frage nachzugehen, welche 
Faktoren zu Ihrem Ausbruch führten, also danach zu fragen, 
wer "schuld" ist, wie mögliche Lösungsmöglichkeiten aussehen 
und welche Präventionen für die Zukunft in Europa getroffen 
werden sollten, um einen erneuten Ausbruch zu vermeiden. Im 
Anschluss an den Vortrag können die Zuhörer/innen Fragen an 
den Referenten stellen. 
Der Referent, Dr. Dieter Wolf, ist Geschäftsführer des 
Zentrums für Sozialpolitik der Universität Bremen. 
Donnerstag, 10.03.2016, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 Termin 
ohne Gebühr und Anmeldung! Khe, Landratsamt, Raum HE 11 

Das neue Programmheft 
für das Frühjahr 2016 
ist im Rathaus, in den Banken, Sparkasse, 
Apotheken und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 76 
unsere aktuellen Kursangebote. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Dem Kellermeister über die Schulter geschaut 
in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten 
An diesem Wein-Abend erhalten Sie viele interessante 
Informationen zur Weinbereitung - von der Traubenannahme 
bis zur Abfüllung. Dass der Wein anschließend bei einer 
Weinprobe verköstigt wird, versteht sich von selbst... 
Mittwoch, 09.03.2016, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
In der Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der 
Gemeindebibliothek Weingarten 
SOLO am Sonntag sind die "Mädels" 
der munteren badischen Frauenclique, 
die bereits in den beiden Büchern 
"Frauen wie wir" und "Suppengörls" 
viele Anhängerinnen gefunden hatten 
und nun auch im dritten Band ihren 
Alltag zwischen Sex and Karlsruhe-City 
miteinander teilen.Diesmal treffen sich 
die Damen eher reiferen Alters jeden 
Sonntag im "Wurstsalat-paradies", 
um sich Lust und Frust von der Seele zu 

reden. Vom misslungenen Kirchgang über den Versuch, im 
Ein-Euro Laden standhaft zu bleiben, vom eher ernüchternden 
Besuch eines Swingerclubs in Bruchsal über einen Käse-Brett-
Abend, der im Chaos endet ... jede(r) wird sich auch in den 
neuen Geschichten von Eva Klingler wiedererkennen. 
Gemeinsam mit dem Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer 
zündet die bekannte badische Autorin ein Feuerwerk an 
Pointen und sorgt für gute Laune ... 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 4 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebibliothek Weingarten. 

Es rauschten leis' die Wälder - Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten. 
Zarte Naturstimmung wie in der berühmten „Mondnacht“, eine 
stürmische Begegnung mit der Hexe Lorelei oder stille 
Liebeserklärungen - Eichendorffs  wunderbare Texte sind 
untrennbar verbunden mit der Schumann´schen Vertonung im 
„Liederkreis op.39“. 
Die liebende – und leidende – Seele ist die Hauptfigur in 
Schumanns „Dichterliebe“. Heine pointiert die Liebe bis hin zur 
Persiflage in „Ein Jüngling liebt ein Mädchen“. 
Robert Schumanns berühmt gewordene Klaviervorspiele und -
nachspiele lassen die Dichterworte nachklingen. Eichendorff 
und Heine fanden bei Schumann ihre Vollendung. 
Samstag, 02.04.2016, 19:30 Uhr, 10 Euro. 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 

Kraftzentrale Beckenboden      Jacqueline Kappes 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und 
Kreuzbeinbeschwerden positiv beeinflusst werden. Fragen 
zum Kurs beantwortet gerne Frau Kappes: 01 62 / 7 18 65 05. 
Montag, 04.04.2016, 19:00 Uhr, 8 Termine, 69 Euro. 

Volkshochschule
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Freitag, den 4. März
Stammtisch im Löwen
Familienwochenende im Heuhotel 
Die Kolpingsfamilie lädt vom 1.-3. Juli zum Familienwochen-
ende im Heuhotel auf dem Ferienhof Fischer in Seebach im 
Schwarzwald ein.
Wir starten am frühen Freitagabend vor Ort mit einem gemeinsa-
men Grillen. Den Samstag wollen wir nutzen, um die Umgebung zu 
erkunden. Wohin uns unser Ausflug genau führt, werden wir mit 
den Teilnehmern noch vor dem Wochenende besprechen, um evtl. 
auf verschiedene Wünsche eingehen zu können. Mögliche Aus-
flugsziele: Vollmers Mühle, Lothar Pfad, Mummelsee, Naturschutz-
zentrum Ruhestein, Allerheiligen Wasserfälle, Silbererzbergwerk, 
Allerheiligen-Klosterruine uvm Samstagabend planen wir einen 
Rahmspeckkuchenabend. Hierzu darf man auch gerne extra aus 
Weingarten anfahren, falls man am gesamten Wochenende nicht 
teilnehmen kann. Alle Fußballfans werden dort die Möglichkeit 
haben, Deutschland im Viertelfinale sehen zu können (wenn sie 
nicht vorher rausfliegen). Preis pro Person für 2 Übernachtungen 
mit Frühstück im Heuhotel, am Samstag Aben Rahmspeckkuchen 
essen, Kinder bis 6 Jahre 20,50 Euro Kinder ab 7 Jahre 27,00 Euro, 
Erwachsene 36,00 Euro. zzgl weiere Verpflegung und ggt. Eintritte, 
Lust mitzukommen? Einfach bis zum 20. März anmelden per Mail 
unter kolping-weingarten@web.de

Samstag, den 30. April
Kabarett in den Mai.
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. Das Duo Ca-
millo kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins katholische 
Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, in Weingarten. Beginn 
20:00 Uhr. Eintritt 14,00 Euro, Schüler und Studenten 10,00 
Euro.
Kartenvorverkauf bei Buchhandlung Bücherwurm

Veranstaltungendes Bildungswerkes
Donnerstag, 10. März 2016 Kath.
GZ Blankenloch „Südafrika… Land am Kap der guten Hoffnung“ 
Kulturen erleben…Menschen begegnen (Reiseangebot bibli-
sche Reisen) vom 27.8. bis 7.9.2016 Referentin /Reiseleitung: 
Brigitta Bohr
Menschen auf der Flucht. Wie berührt MICH das?
Raum für Gespräche und Austausch in kleinen Gruppen mit Ge-
sprächspartnern aus der Gemeinde ein etwas anderer Abend Beginn: 
19:30 Uhr Termine: Montag, 14. März 2016
Kath. GH Friedrichstal Donnerstag, 14. April 2016 Kath. GZ Weingarten
Dienstag, 22. März 2016
Kath. Kirche St. Josef Blankenloch Klezmermusik in der Karwoche:
Two Sides of Jerusalem Leitung: Heike Scheuer Beginn: 19:30 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

DHB-Netzwerk Haushalt

Kath. Altenwerk

17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag im März
Am Mittwoch, 9. März 2016 um 14:30 Uhr findet unser näch-
ster Seniorennachmittag im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, statt.
Wir laden herzlich ein zu einem besinnlichen Nachmittag in der 
Fastenzeit mit unserem Pfarrer Jürgen Olf. Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 
12:00 Uhr bei Herrn Rolf HoÅNllmüller, Telefon: 33 47.

Vortrag über „Harninkontinenz“ oder „Blasenschwäche“ 
Am Montag, den 21. März spricht der Weingartener Urologe, Dr. 
Guido Emmerich, über das Thema „Harninkontinenz“. Es handelt 
sich dabei um ein weit verbreitetes Leiden älterer Menschen, das 
sowohl Männer wie Frauen gleichermaßen betrifft. Das Deutsche 
Rote Kreuz und das DHB-Netzwerk Haushalt laden zu diesem si-
cherlich interessanten Vortrag herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei. Nach dem 
Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.

Vortrag über „Aluminium - Fluch oder Segen“
Kaum ein Stoff hat unsere technische Welt so stark geprägt wie 
Aluminium. Nach der Ächtung als Kochgeschirr ist es in vielfälti-
ger Form zurück in unseren Alltag gekommen. Im Vortrag von dem 
Homöopath, Herrn Uwe Alt, erfahren Sie mehr über Aluminium, 
das sich u. a. in Lebensmitteln, Kosmetikprodukten und in Deo-
Sprays befindet. Seine Wirkungen und Auswirkungen auf uns Men-
schen aus ganzheitlicher homöopathischer Sicht.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten, findet statt am Montag, 14. März 2016, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.

Kreativgruppe
Wir treffen uns Mittwoch, den 9.3. - 16.3. und 23.3. immer um 19.00 
Uhr in der Schulküche.

Vortrag über „Aluminium - Fluch oder Segen“
Kaum ein Stoff hat unsere technische Welt so stark geprägt wie 
Aluminium. Nach der Ächtung als Kochgeschirr ist es in vielfälti-
ger Form zurück in unseren Alltag gekommen. Im Vortrag von dem 
Homöopath, Herrn Uwe Alt, erfahren Sie mehr über Aluminium, 
das sich u. a. in Lebensmitteln, Kosmetikprodukten und in Deo-

Vereinsnachrichten
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Sprays befindet. Seine Wirkungen und Auswirkungen auf uns Men-
schen aus ganzheitlicher homöopathischer Sicht.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten, findet statt am Montag, 14. März 2016, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen
erhalten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.

Unterwegs an Rhein und Murg
Die nächste Stadtbahnwanderung ist am Sonntag, 06.03.16. Treff-
punkt am Bahnhof in Weingarten um 8:30 Uhr. Mit der S31 geht 
es um 8:36 Uhr nach Karlsruhe Hbf. und von dort um 9:13 Uhr wei-
ter nach Rastatt. Um 10:05 Uhr fährt der Bus weiter nach Plitters-
dorf, wo um 10:21 Uhr die Wanderung beginnt. In knapp 3 Stunden 
wandern wir entlang der Murg und dem Rhein. Abschließend ist 
eine Einkehr im „Adler“ in Plittersdorf, von wo aus 14:21 Uhr oder 
16:21 Uhr die Rückfahrt beginnt.
Die Wanderung ist nicht schwierig, gutes Schuhwerk ist aber er-
forderlich.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Wolfgang Schneider, Tel. (07244-) 1263.

Seniorenwanderung im März : Dienstag, den 08.03.16
Wir treffen uns um 9:25 Uhr am Bahnhof Weingarten West und 
fahren mit der Gruppenkarte um 9:36 Uhr mit der Stadtbahn nach 
Durlach und weiter auf Gleis 102 bis nach Wörth. Von dort wandern 
wir auf gutem Wege ca. 1 1/2 Std. bis nach Jockgrim, wo wir gegen 
12:30 Uhr einkehren Ankunft in Weingarten 16.22 Uhr oder 17:22 
Uhr. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Wanderführer: 
Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. März 2016
Der Schwarzwaldverein Weingarten lädt seine Mitglieder ein zur 
Jahreshauptversammlung 2016 um 19:30
Uhr im Kulturraum der Mineralix-Arena
Tagesordnung : 
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte 1. Vorsitzender, Wanderwart, Rechner,
Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge bitte bis 04.03.16 bei einem Vorstandsmitglied abgeben.
Die Voestandschaft bittet um rege Teilnahme.
Ab 18:00 Uhr kann man in der Gaststätte der Mineralix-Arena zu
Abend essen..

Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend, Liebe Eltern unserer Wurzel-
kinder und Wurzelgnome,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Montag, den 7. März 2016 um 20:00 Uhr im „Goldenen 
Löwen“, Marktplatz 15 einladen, bei der wir Ihnen einen Über-
blick über unsere Vereinsaktivitäten im Jahr 2015 geben möchten 
und gerne für Fragen zur Verfügung stehen. Tagesordnung:
1.) Bericht des Vorstandes
2.) Bericht des Kassenwarts
3.) Bericht der Gruppenbetreuer

4.) Entlastung des Vorstandes
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes
Vorschläge zur Tagesordnung können bis spätestens Samstag, 5. 
März 2016 bei mir unter der
Telefonnummer 07244/967415 oder unter der E-Mail-Adresse patri-
cia@agnus-weingarten.de abgegeben
werden. Viele Grüsse Patricia Baumgarten (1. Vorstand)

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“
in Fotos, Dokumenten und Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.bhv-we1in22g/1a7r2ten.de!

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 18. März 
2016 im Gasthaus „Löwen“
Die Jahreshauptversammlung des Bürger- und Heimatvereins 
Weingarten e.V. findet am Freitag, 18. März
2016, um 19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Zum golde-
nen Löwen“ statt. Dazu werden alle
Ehrenmitglieder und Mitglieder hiermit entsprechend der Sat-
zung frist- und formgerecht eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2. Totenehrung
3. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfä-
higkeit
4. Rechenschaftsberichte:
a) des Vorsitzenden
b) des Kassenverwalters
c) der Kassenprüfer
d) der Volkstanzgruppe
e) der AG Museum im Turm
f) der AG Neues Heimatmuseum
g) der AG Heimatblätter
h) der AG Wasserrad
i) der AG Ortsgestaltung, Denkmal- und Naturschutz
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Ergänzungswahlen zum Vorstand
8. Veranstaltungen und Vorhaben im Jahr 2016
9. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern auf Ergänzung der Tagesordnung sind bis 
spätestens Dienstag, 15. März 2015, beim Vorsitzenden Roland Fell-
eisen, Wiesenstraße 44, 76356 Weingarten, schriftlich einzureichen. 
Bei der Jahreshauptversammlung erhalten die Mitglieder auch die 
neue Ausgabe 2016 der „Weingartener Heimatblätter“ mit vielen
interessanten Themen.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Vitamin F.

Das Bühnenbild
Zu einer realitätsnahen Darstellung, wie die Theaterkiste das gern 
möchte und diesen Stil seit mittlerweile rund 20 Jahren pflegt, ge-
hört natürlich auch ein entsprechendes Bühnenbild. Am besten 
so, dass der Bühnenraum komplett als eine neue Welt erscheint. 
Ein atmosphärischer Hintergrund und einzelne Bauwerke mit be-
stimmten Funktionen runden den Auftritt der Schauspieler zu ei-
nem stimmigen Ganzen ab. Nicht selten sind die Bauwerke mit 
ausgeklügelten technischen Raffinessen versehen, die das Spiel, 
aber auch die Handhabung erleichtern.
Seit Jahren plant und zeichnet Ralf Diefenbacher federführend 
das Bühnenbild. Den Entwurf übertraÅNgt er um der besseren 
Anschauung willen nahezu maßstabsgetreu auf ein Modell, wel-
ches er mit der Regie abstimmt. Sind die beiden Regisseure mit 
seinen Vorschlägen einverstanden, erläutert er den Entwurf der 
Crew und dann geht’s los. Beim Malen wird hauptsächlich der Ent-
wurf großflächig, teilweise unter Verwendung von Besen und Rol-
len, übertragen. Nur feinere Linien macht der Pinsel. Die „Bauleu-
te“ arbeiten mit Wasserwaage und Akkuschrauber, Hammer, Säge 
und Heißkleber.
Dabei ist großes handwerkliches Geschick gefragt, aber genauso 
Kopfrechnen, Genauigkeit und nicht selten Problemlösefähigkeit. 
Und vor allem natürlich Teamgeist. 

Zu diesem Bühnenmal- und –bauteam gehören (von links nach 
rechts): vorne Wolf Hessdorfer, Klaus Spohrer, Rainer Walz, hintere 
Reihe Jo Zeh, Werner Müller, Ralf Diefenbacher, Mathis Bock, Sieg-
linde Triedwindt. Besuchen Sie die „Bremer Stadtmusikanten“ und 
staunen Sie über täuschend echte Szenenbilder.
Termine & Vorverkauf für „Die Bremer Stadtmusikanten“
Aufführungen sind am 3., 9.,10. und 16. April. Beginn ist jeweils um 
15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. Kar-
ten gibt’s ab dem 12. März in der Buchhandlung „Bücherwurm“.

Ausschreibung zum 12. Frauenkreativmarkt
Klein-Montmartre in Weingarten: Aufruf an alle kreativen Frauen! 
Am Samstag, den 2. Juli 2016 findet  von 10-16 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Weingarten der 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre 
statt. Jede kreativ tätige Frau kann sich bei uns bewerben.

Wenn Sie mit Farben, Stoffen, Naturmaterialien, Ton, Blumen krea-
tiv sind, wenn Sie zeichnen, malen, bildhauen, tanzen, singen, mu-
sizieren, schreiben, Theater spielen, nähen, filzen, töpfern, foto-
grafieren, Schmuck herstellen, Papier schöpfen, sich sozial enga-
gieren, Ihr Leben umgekrempelt haben etc., dann bewerben Sie 
sich! Wenn Sie live singen, musizieren oder Portraits malen, Thea-
ter oder Marionette spielen, Pantomime machen, jonglieren, als 
Strassenkünstler/in auftreten wollen, dann sind sie ebenfalls herz-
lich willkommen.

Wir wünschen uns ein großes buntes Spektrum von möglichst vie-
len, verschiedenartigen, künstlerisch tätigen Frauen. An diesem 
Vormittag können Sie sich und Ihre Kunst vorstellen, evtl. vor Ort 
und Stelle vorführen und selbstverständlich zum Verkauf anbieten. 
Besonders Mitmachaktionen sind sehr erwünscht.
In unserem Vitamin F-Straßencafé können Besucherinnen und 
Besucher dieses Kunst-Open-Air-Spektakel bei Kaffee und Kuchen 
genießen. Vielleicht gelingt es uns, für diesen Tag die Stimmung 
und das Flair von Montmartre nach Weingarten zu zaubern.
Da wir mehr Bewerberinnen als Standplätze haben, bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens zum 20. März 2016. Bitte stellen Sie uns 
schriftlich dar, am besten mit Fotos, was sie künstlerisch machen 
und was Sie ausstellen oder an dem Vormittag tun möchten. Wir 
benachrichtigen Sie Anfang April, ob Sie einen Stand erhalten. 
Bringen Sie alles mit, was Sie für Ihren Stand benötigen: Tische, 
Sonnenschirme, Stühle etc.
DieStandmiete beträgt 50 Euro bzw. 30 Euro plus einen selbstge-
backenen Kuchen für einen Pavillon-Platz oder einen Stand glei-
cher Größe (9 Quadratmeter) und 40 Euro bzw. 20 Euro plus einen 
selbstgebackenen Kuchen für einen „normalen“ Stand. Nachdem 
Sie eine Standzusage von uns erhalten haben, geben wir Ihnen un-
sere Kontonummer durch, damit Sie eine Anmeldegebühr von 30 
bzw. 20 Euro überweisen können. Erst dann ist die Anmeldung ver-
bindlich. Die fehlenden Gebühren von 20 Euro bzw. einem Kuchen 
entrichten Sie dann bitte am Kreativmarkt selbst.
Bewerben Sie sich bitte schriftlich bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-
720902, Susanne.Buerkert@t-online.de. Geben Sie dabei bitte Ihre 
Daten (eMail, Adresse, Telefonnummer) an.
SuBü

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Mühle Weingarten e. V.
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Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.

Termin-und Themenänderung- Vortrag verlegt vom 
15.03. auf den 22.03.2016
Vortrag 22.03.2016, um 14.30 Uhr in der Mineralix-Arena. „Gesun-
der Darm, gesunder Mensch“. Frau Susanne Bürkert, Heilpraktike-
rin. Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stuten-
see-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen. 
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 08.03.2016 von 19.00 bis 21.00 
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 76297
Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer
Tumorerkrankung lei-
den, ein. Bis heute konn-
ten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewin-
nen und seit 2001 mehr
als 550 Stammzelltrans-
plantationen ermögli-
chen. B.L.u.T.eV ist enger
Partner des Städtischen
Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir
haben es uns zur Aufga-
be gemacht, regional be-
stehende onkologische
Versorgungslücken zu
schließen und durch Auf-
klärung und Öffentlich-
keitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu
schaffen.

Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahn-
hofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Anfang März 2015 werden die Mitgliedsbeiträge per SEPA-Last-
schriftverfahren von dem uns bekannten Konto eingezogen. Soll-
ten sich Änderungen bei den Bankdaten ergeben haben, bitten wir 
um umgehende Mitteilung an unseren Kassierer Silvester Gar-
cia Montes (Tel. 07244/609047 oder per mail an silvestergarcia@
freenet.de), damit die Lastschriften nicht zurückgehen und dem 
Verein dadurch unnötige Kosten entstehen.

Ein „Vier Pfoten“-Vielerlei hatten wir am vergangenen Samstag 
mal wieder auf dem Platz: Über zwanzig Hunde aller Couleur, Grö-
ße und Temperament. Alle waren mit Freude bei der Sache, sei es 
bei den Übungen oder beim gemeinsamen Spiel danach. Und wenn 

Verein der Vogelfreunde 1958

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Vereinsnachrichten

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

es noch mehr werden, teilen wir uns einfach in kleinere
Übungsgruppen. Wer also Interesse hat: Wir treffen uns immer 
Samstags auf unserem Platz in der Breitwiese:
15.15 - 16.00 Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Mehr über uns gibt‘s auf Facebook: www.facebook.com/Hunde-
freundeWeingarten.
Für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfügung.

Jahrgang 1935/36
Wir erinnern unsere Jahrgangsangehörigen nochmals an unser 
geplantes gemeinsames Jahrgangstreffen am Samstag, dem 9. April 
2016. Um eine Übersicht über die Teilnehmerzahl zu bekommen 
bitten wir dringend um umgehende Anmeldung durch Überwei-
sung des Pauschalbetrages. Wir treffen uns zu einer Besprechung 
am kommenden Dienstag, 8. März um 17:00 Uhr in der Mineralix-
Arena (Germania-Gaststätte) und bitten um
zahlreiche Beteiligung.

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns am Freitag, 04.03.2016, ab 15 Uhr, im Kaninchen- 
und Geflügelzuchtverein. Wir hoffen auf reges Interesse.

Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns am Freitag, den 11.03.2016 ab 18.00 Uhr im Kanin-
chen-u.Geflügelzuchtverein in Weingarten zu einem gemütlichen 
Beisammensein

Jahrgang 1946/47
Zum Stammtisch treffen wir uns am Dienstag, den 08.03.2016 ab 19 
Uhr im Gasthaus „Zur Krone“ am Marktplatz in Weingarten.
Über viele nette Gespräche und Vorschläge zu unserer 70er Feier im 
nächsten Jahr, würden wir uns freuen.

Jahrgang 1948/49
Zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr treffen wir uns am 
Mittwoch, den 9.3.2016, um 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Ha-
sen“ des Kleintierzüchtervereins in der Dörnigstraße.

Spielevorschau, Sonntag, 6.März 2016:
15:00 Uhr: FVgg Weingarten - SSV Ettlingen
13:00 Uhr: SSV Ettlingen II - FVgg Weingarten II

Sportlicher Aufschwung und wirtschaftlicher Erfolg
Fußballvereinigung blickt optimistisch in die Zukunft
(rof). „Mit der sportlichen Konsolidierung sowie der erfolgreichen Sanie-
rung des Clubhauses und der Neuausrichtung der Gaststätte unter der 
Bezeichnung „da Graziano“ ist die Fußballvereinigung für die Zukunft 
gut aufgestellt, was uns auch von vielen Beobachtern und Gästen atte-
stiert wird.“ Dieses positive Fazit über die Arbeit und Erfolge im vergan-
genen Jahr zog Vorstandsvorsitzender Gerhard Fritscher bei der Jah-
reshauptversammlung des Mehrspartenvereins, der in diesem Jahr auf 
sein 110-jähriges Bestehen zurückblicken kann.
In der Fußball-Saison 2014/15 schwebte die erste Mannschaft in der 
Kreisliga lange in akuter Abstiegsgefahr. Trotz dem erkennbaren Ne-
gativtrend wollte der Verein die Runde mit Trainer Andreas Augestein 
abschließen. Als die Krise auch nach der Winterpause anhielt, mus-
ste der Vorstand handeln und setzte den bisherigen Trainer der A-Juni-
oren, Stephan Arnold, zunächst für eine Interimszeit ein. Ihm gelang es, 
mit einer positiven Serie die Klasse zu halten. In der laufenden Saison 
überwintert die gezielt verstärkte Mannschaft auf einem Mittelfeldplatz 
und sollte mit dem Abstieg nichts zu tun haben. Mit Stephan Arnold als 
Trainer geht der Verein auch in die Zukunft.
Weniger positiv läuft es momentan mit der Reserve-Mannschaft, der 
man nach dem Aufstieg in die B-Klasse mehr zugetraut hatte. Trotz ei-
niger Verstärkungen in der Winterpause werde es schwer, die Klasse zu 
erhalten, meinte Fritscher. Dies sei aber für den Unterbau sehr wichtig. 
Zur besseren Unterstützung der aktiven Mannschaften, besonders auch 
finanziell, soll der „Förderkreis Spielbetrieb“ wieder aktiviert werden. 
Zehn Mitglieder sind bereits gewonnnen, und bis zum Beginn der neu-
en Runde sollen es 30 werden. 
Gemeinsam haben der GeschaÅNftsführende Vorstand sowie der Spiel-
ausschuss und der Jugendfußball-Ausschuss das Strategiepapier „Philo-
sophie und Zielsetzung der Fußballvereinigung 2020“ erarbeitet und im 
Gesamtvorstand verabschiedet. Es soll die Ausrichtung des Fußballs für 
die Zukunft vorgeben.
Die Fußballjugend besetzt mit elf Mannschaften alle Klassen. Bei den A-, 
B- und C-Junioren gibt es eine gute Kooperation mit dem SV Blanken-
loch. Die Jugend unterstrich durch ihr Auftreten und ihre Erfolge wie-
der ihren guten Leistungsstand und setzte die positive Entwicklung der 
vergangenen Jahre fort. Nachdem Stephan Arnold durch die Übernahme 
des Traineramts für die erste und zweite Mannschaft als Jugendleiter
nicht mehr zur Verfügung stand, wählten die Mitglieder Thomas Hol-
zinger zu seinem Nachfolger sowie Martin Fritz und Tim Dennig als des-
sen Stellvertreter. Als Erfolge der Fußballjugend sind insbesondere der
Aufstieg der D-Junioren in die Leistungsstaffel des Kreises und der Staf-
felsieg der E-Junioren sowie das Junioren-Hallenturnier in der Walz-
bachhalle und der Abschluss der Sanierung der Jugendhütte zu erwäh-
nen.
Nachdem die Schlussrate für die Heizung Anfang 2015 bezahlt wurde, ist 
das Großprojekt der Sanierung und Renovierung des Clubhauses abge-
schlossen. Die Restzahlung konnte erfreulicherweise auch durch einen
weiteren Investitionszuschuss der Gemeinde von 15 000 Euro beglichen 
werden. Dafür und für die aktive Unterstützung der Gemeinde bei der
Errichtung des Schutzzaunes gegen die Wildschweinplage dankte Ger-
hard Fritscher Bürgermeister Eric Bänziger und dem Gemeinderat.
Im Verwaltungsausschuss wurde die Mitgliederdatei inzwischen von
Frank Berger auf das Internetprogramm des DFB übertragen, das zusätz-
liche Dienste ermöglicht. Erfreulicherweise ist nach der Bereinigung
2013/14 auch die Zahl der Mitglieder gestiegen. Wenn der positive Trend 
anhält, dürfte bald wieder die 1000er-Marke übersprungen werden. 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Bernd Lang, bezifferte den Auf-
wand für die fünfjaÅNhrige Renovierung des Kellergeschosses trotz
enormer Eigenleistungen auf nahezu 400 000 Euro, der im Wesentlichen 
über Bankdarlehen finanziert wurde. Deshalb sei es wichtig, dass der
Verein durch sparsames Wirtschaften auch weiterhin Zins und Tilgung 
aufbringen kann. Ab 2018/19 werde sich die Zinsbelastung verringern.
Der Technische Ausschuss unter Jörg Müller hat den krankheitsbeding-
ten Ausfall des Platzwarts trotz des sehr trockenen Sommers weitge-
hend kompensieren können. Der Bambini-Platz wurde verlängert, und
auch Platz 2 soll verbessert werden. Inzwischen wurde auch ein neu-
er Platzwart verpflichtet. Darüber hinaus soll durch die Bildung einer
Rentnertruppe die Instandhaltung der Sportanlage verbessert werden.

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

Sportnachrichten

In der Tennisabteilung, die Otmar Winzer leitet, wurde die Herren-
mannschaft Ü 70 Meister in der Bezirksklasse. Über die Aktivitäten und 
Erfolge der Abteilungen Schwimmen und Judo berichteten die Leiter 
Andreas Machauer bzw. Alexander Braun. Bei den Damen der Gymna-
stikgruppe steht neben der sportlichen
Betätigung insbesondere auch die Pflege der Geselligkeit im Mit-
telpunkt. Die Änderung der Satzung, welche die Klarstellung der 
Gemeinnützigkeit und einige organisatorische Neuregelungen beinhal-
tet, wurde einstimmig verabschiedet.

Ehren-Matinée am Sonntag, dem 6.3.16, 11:00 Uhr, 
im Clubhaus
Im Rahmen einer bereits zur Tradition gewordenen Matineé, am 
Sonntag Vormittag, ehrt die Fußballvereinigung in diesem Jahr 
wieder verdienstvolle Mitglieder für ihre langjährige Mitglied-
schaften und besondere Verdienste.
Hauptredner der Veranstaltung, auch anlässlich des 110-Vereins-
jubiläums, wird in diesem Jahr der Vorsitzende des Fußballkreises 
Karlsruhe, Herr Thomas Rößler, sein, der zum Thema „Gedanken 
zum Ehrenamt“ sprechen wird.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung durch das Saxofon-
Ensemble der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten.
Die FVgg misst der Würdigung all jener, die dem Verein jahrelang 
die Treue halten besondere Bedeutung in einem besonderen Rah-
men zu.
Deshalb bittet der Vorstand auch um zahlreiches Erscheinen sei-
ner Mitglieder. Bitte rechtzeitige anmelden:
per FAX 609703, Email gfritscher@t-online.de oder Telefon 3788.
Wer nach dem Ende der Matineé noch in der Clubhausgaststätte 
„Da Graziano“ zu Mittag essen möchte,
sollte rechtzeitig bei unserem Wirt einen Platz reservieren (Grazia-
no Canu Tel. 2476).

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
04.03.2016
A-Jugend: SG Ettlingen : SG Bla/Wgt um 19:00 Uhr
07.03.2016
A-Jugend: FC West : SG Bla/Wgt um 19:00 Uhr
08.03.2016
C2-Jugend Trainingsspiel: SG Bla/Wgt : Bfv-U14-Juniorinnenaus-
wahl auf der Sportschule Schöneck
12.03.2016
E2-Jugend: FVgg : SpVgg Söllingen um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SpVgg Söllingen um 12:00 Uhr
D-Jugend: SV Busenbach : FVgg um 13:15 Uhr

C1-Jugend: FC G. Neureut2 : SG Bla/Wgt um 14:30 Uhr
13.03.2016
B-Jugend: SG KA-Nordost : SG Wgt/Bla um 10:30 Uhr

Bericht F2-Jugend
Rechtzeitig zum eigenen Hallenturnier präsentierten sich die F 2 
ler nicht nur mit den neuen subventionierten Trainingsanzügen 
des Vereins, sondern auch incl. den gesponserten T-Shirts mit Ver-
einslogo, Initialen und dem genialen Aufdruck auf der Rückseite 
der Textile. „…der Samstag das ist der Spieltag…“ gleichnamig- 
leicht abgewandelt- einem Fußballerlied, das die Jungs und Mä-
dels schon gut beherrschen.
An dieser Stelle ein herzlicher Dank von Mannschaft und Trainer-
team an unsere Gönner Dominic Lackner und
Sven Raup!

Erfolgreiche Judoka im Februar
Unsere Mannschaft der Jungs konnte bei Jugend trainiert für 
Olympia für die Turmbergschule den 5. Platz erkämpfen.
Mit sehr schönen Kämpfen präsentierten sich unsere Jungs auf 
der Matte, viele Einzelkämpfe wurden gewonnen. Leider konnten 
wir nicht alle Gewichtsklassen besetzen, so dass diese Kämpfe au-
tomatisch als verloren galten. Am Ende der Veranstaltung nahmen 
unsere Jungs stolz ihre Medaillen und Urkunden für den 5. Platz 
mit nach Hause.
Die zwei Mädchenmannschaften wurden direkt für das Finale in 
Esslingen im April mangels Konkurrenz qualifiziert.
Kreiseinzelmeisterschaften U12 
Auch hier waren unsere Judoka erfolgreich unterwegs.
1. Platz Hevi Acar
2. Platz Julia Burkhart
3. Platz Hannah Ziegelmeyer und Leo Grohmann
5. Platz Aaron König
7. Platz Luca Hess und Roland Schuknecht
Jeweils in ihrer entsprechenden Gewichtsklasse.
Somit sind Hevi, Julia, Hannah und Leo für die Bezirksmeister-
schaften qualifiziert und es dürfen am Samstag die Daumen
gedrückt werden. Wie auch bei den Kreismeisterschaften ist als Be-
treuerin und Trainerin Antje Ziegelmeyer in Viernheim dabei.

Neues T-Shirt der F2-Jugend 
Zum neuen Leiter der Fußballjugend wurde Thomas Holzinger (Bildmitte) gewählt. Martin Fritz 
(links) und Tim Dennig (rechts) fungieren als Stellvertreter. Foto: Felleisen

Jugend trainiert für Olympia 
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Einladung zur TSV-Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Weingarten fin-
det am Mittwoch, den 23.03.2016, um 19 Uhr , im TSV Vereins-
heim in der Waldbrücke statt.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Bericht des Kassenführers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen (2. Vorsitzende/r, Kassenführer/in, 
1 Kassenprüfer/in)
11. Beitragsanpassung
12. Planungsstand zum neuen TSV-Vereinszentrum
13. Anträge
14. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich vor der Versammlung beim Vor-
stand eingereicht werden.
Frank Lautenschläger, 1. Vorsitzender

Oberliga Damen: Sieg gegen Ettlingen/Rüppurr
Mit einem 3:1-Sieg (25:23, 23:25, 25:20, 25:20) konnten die Weingart-
nerinnen trotz zwischenzeitlich großer Leistungsschwankungen 
3 Punkte gegen die VSG Ettlingen/Rüppurr sammeln. Drei Spielta-
ge vor Saisonende spielt der TSV damit gut auf den oberen Tabel-
lenplätzen mit.

Das nächste Heimspiel steht direkt am Samstag, den 05. März, 
an. Zu Gast sind die Damen der TSG Wiesloch, die im Hinspiel 

nach einem spannenden 5-Satz-Spiel nur knapp bezwungen 
werden konnten. Anpfiff ist um 20 Uhr in der Mineralix-Arena. 
Wir würden uns sehr über lautstarke Unterstützung freuen, 
für Verpflegung ist gesorgt.

Wanderung „Durlach und Umgebung“ 
am Sa. 05.03.2016
Treffpunkt Bahnhof Weingarten West um 09.20 Uhr, Ab-
fahrt 9.36 Uhr Richtung Durlach. Die Wanderung beginnt in 
Grünwettersbach. Funkturm, Hedwigsquelle, Hedwigshof, Einkehr 
Schützenhaus Wolfartsweier, ca. 7-8 km, Höhenunterschiede Auf-
stieg 120m, Abstieg 200m. Nach der Mittagspause ist der Rückweg 
durch Wolfartsweier (Katzenkindergarten) nach Wetterlage zu ei-
ner Haltestelle der Straßenbahn geplant, ca. 2-3 km. Wanderführer: 
Irene u. Gerd Wagner, Tel. 0721 406198

HERREN 1
Derbysieg in Knielingen
Die SG Stutensee/Weingarten beendet ihre lange Durststrecke und 
kehrt mit einem hochverdienten 22:25 (13:14)Auswärtssieg aus dem 
Karlsruher Westen heim.
Gott sei Dank lichteten sich auf Seiten der Kaupaschützlinge die 
Verletztenliste, K. Senn und B. Heiss brachten die erforderliche 
Qualität ein, um beim ebenfalls stark verletzungsgebeutelten TV 
Knielingen zu punkten. Auch die Rückkehr von K.Hartung in den 
Kader läßt für die Zukunft hoffen.
Gestützt auf eine grundsolide 6:0 Abwehr mit einem starken B. 
Boudgoust im Tor, zwang man Knielingen in den ersten 20 Minu-
ten sein Spiel auf, im Angriff zog die SG dank einiger guter Ent-
scheidungen schnell über 2:5, 5:8 und 8:11 davon. Allerdings häuf-
ten sich danach einige technische Fehler, auch vergab die SG ei-
nige freie Chancen. So wunderte sich niemand in der gut besuch-
ten Knielinger Sporthalle, dass sich die tapfer wehrenden Gastge-
ber kurz vor der Pause den Ausgleich erzielen konnten. Ein weite-
rer Treffer des überragenden K. Senn besorgte der SG jedoch wieder 
die verdiente Pausenführung. Auch ein schneller 3 Torerückstand 
brachte den TV Knielingen nicht aus der Ruhe, die überragenden 
Bäuerlein und Kracht sorgten beim 18:17 sogar für die erstmalige, 
aber auch letztmalige Führung. Denn jetzt zeigte die SG Stutensee/
Weingarten dass sie an diesem Abend gewillt war, diese wichti-
gen Punkte zu holen. Durch einige schnelle Gegenstöße gelang die 
Wende, so konnte man auch über die Vergabe von 3 7-Metern hin-
wegsehen. Leider vergaben die Gäste auch weiterhin freie Chan-
cen, worin allerdings Knielingen in nichts nachstand und seiner-
seits einiges liegen ließ. Über 19:23 und 21:25 blieb die SG aber die-
ses Mal am Drücker und feierte mit den Fans. So siegte beim Abpfiff 
der souveränen Schiedsrichter Kraft/Ebert ( Buchen) die Mann-
schaft mit den größeren Reserven, ein überlebenswichtiger Sieg 
im Kampf gegen den Abstieg.
Die Tore der SG Stutensee/Weingarten erzielten: K. Senn 8/1, G. 
Kirsch 5, M. Waltert 3, B. Heiss 3, C. Mocsnek 2, M. Weickum 2, F. 
Meinzer 2

Vorschau
Zu einem tollen Handballsonntag kommt es am kommenden Wo-
chenende in der Weingartener Walzbachhalle.
Bereits um 15.30h trifft unsere 2. Mannschaft auf den Titelaspiran-
ten TV Neuthard und wird versuchen, 2 Punkte in den Reihen der 
SG Stutensee/Weingarten zu behalten. Diese wären superwichtig, 
um die Landesliga zu halten.
Im Anschluss trifft unsere 1. Mannschaft um 17.30h in der Badenli-
ga auf den TV Hardheim. Ein äußerst kampfstarker Gegner aus dem 

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

Kreismeisterschaften Mädchen 

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

Abklatschen zum Satzwechsel
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Tauberkreis, der unserem Team sicherlich alles abverlangen wird.
Bleibt zu hoffen, dass die Kaupaschützlinge den Rückenwind aus 
dem Derbysieg von Knielingen mitnehmen, um sich etwas Luft im 
Abstiegskampf zu verschaffen.
Deshalb liebe Handballfans kommt recht zahlreich in die Walz-
bachhalle und unterstützt unsere Teams.

MÄNNL. B-JUGEND
Sieg im Nachbarort : Walzbachtal - HSG 20:30 (10:14)
Den nächsten Sieg fuhren die Jungs der HSG in Jöhlingen gegen 
Walzbachtal ein. Zu keiner Zeit war der Sieg gefährdet und die Jungs 
führten das ganze Spiel hindurch. In guter Torlaune waren wieder ein-
mal Nikolaj und Simon, die u.a. durch platzierte Rückraumtore die 
Torschützenliste eroberten.  Glänzend aufgelegt war auch Tobias im 
Tor der viele Torchancen der Gastgeber parademässig vereitelte. Mit 
nur einem Auswechselspieler, ohne Marvin und Lukas, angetreten 
war es eine saubere Leistung die zum Sieg führte.
Es spielten: Tobias, Leo (3), Pascal (2), Simon (9/2), Felix (2), Jonas (2), 
Nikolaj (10), Junior

WEIBL. D-JUGEND
Walzbachtal - HSG 15:6 (6:3)
Am Wochenende kam es zum Nachholspiel zwischen dem Gastgeber 
aus Walzbachtal und unseren Mädels. Nach kleinen Anfangsschwie-
rigkeiten zwang unser Team die Gastgeber zum Time-Out in der 9. Mi-
nute, da wir bis dahin den Gegner gut im Griff hatten und erstmals die 
Führung zum 2:3 übernahmen. Doch dann wendete sich das Blatt und 
bereits zur Pause trennten sich die Mannschaften mit 6:3 für die Geg-
nerinnen aus Walzbachtal. 
Das Abwehrverhalten ließ zu viele Lücken zu, die die Mädels aus 
Walzbachtal gut nutzten und somit einfach zum Torerfolg kamen. 
Demgegenüber war unser Angriffsspiel zu statisch und gegen die sehr 
aggressive Abwehr der Gastgeber fanden wir kein Rezept. 
Da gegen Ende des Spiels zudem auch unsere Kräfte nachließen (wir 
hatten nur eine Auswechselspielerin), lautete der Endstand 15:6 für die 
Gastgeberinnen aus der Nachbargemeinde. 

MÄNNL. E-JUGEND
Knappe Niederlage in Eggenstein: TG Eggenstein - HSG 20:15 
(9:8)
Am Samstag, den 27.02.16 fuhr unsere männliche E-Jugend mit 2 Aus-
wechselspielern zum Auswärtsspiel nach Eggenstein. Zwar fiel das er-
ste Tor für die Gastgeber, aber man konnte bis zum 5:5 gut mithalten. 
Erst dann schlichen sich leichte Unkonzentriertheiten in der Abwehr 
sowieim Angriff ein, die die TG Eggenstein gut zu nutzen wusste und 
sich ein erstes Mal auf 9:5 absetzen konnte. Nach einer kurzen Anspra-
che in der Auszeit ging ein Ruck durch die Mannschaft und man konn-
te bis zur Pause auf 9:8 verkürzen. Zu Beginn der zweiten Hälfte hatte 
unsere Mannschaft dann aber das Nachsehen. Die TG Eggenstein kam 
besser zurück ins Spiel und zog über 12:9 auf 14:11 davon. Doch das lie-
ßen die Jungs nicht auf sich sitzen: es konnte noch das ein oder an-
dere schöne Tor erzielt werden und auch in der Abwehr wurde gut ge-
kämpft. Leider fehlte am Ende auch etwas die Kraft und man musste 
sich mit 20:15 geschlagen geben.
Es spielten: Marc (Tor), Eliah, Luca, Nikola, Evan, Dominik, Felizian, 
Matthis und Björn

NEWS
Hand in Hand mit den Bundesliga-Profis: HSG Kids laufen beim Po-
kalspiel der Rhein-Neckar-Löwen ein Wie wilde Hummeln sausten die 
Kinder hin und her. „Ich will mit Uwe Gensheimer einlaufen“ schrie 
jemand. „Und ich mit Andy Schmid!“. Alle riefen aufgeregt durchein-
ander und konnten kaum erwarten, sich das Rhein-Neckar-Löwen-
Shirt überzustreifen.
Trainerin Anja hatte organisiert, dass ihre E-Jugend bei einem Spiel 
der Löwen Hand in Hand mit den Profis in die Halle einlaufen durf-
te. Und beim Viertelfinal-Spiel des DHB-Pokals zwischen den Rhein-
Neckar-Löwen und Melsungen war es endlich soweit: Nach dem viel-
stimmig gesungenen Badnerlied wurde es dunkel in der SAP-Are-
na, Nebel waberte über das Spielfeld. Aus den Säulen am Spielfeld-

rand schossen Feuerblitze und unter dem „Löwen-Löwen“-Gebrüll 
der 8.903 Zuschauer und lauter Musik liefen die HSG-Kinder Hand in 
Hand mit ihren Profis auf die Platte. Ohrenbetäubender Lärm und fre-
netisches Klatschen des Publikums begrüsste die winkenden Akteu-
re und Kinder. Leider war dieser großartige Moment viel zu schnell 
vorbei, doch nach dem Spiel hatten alle Kinder ausreichend Gelegen-
heit, sich Autogramme von den Löwen zu holen und Selfies und Fo-
tos zu machen. Müde, aber überglücklich traten die HSG-Kinder zu 
vorgerückter Stunde die Heimfahrt an, während die Löwen nach ih-
rem 26:23-Sieg gegen Melsungen zum Final Four nach Hamburg fah-
ren werden. 
Liebe Anja, herzlichen Dank von allen Kindern und Eltern für die Or-
ganisation dieses unvergesslichen Ereignisses.

Vorschau
wD-Jugend, 05.03.2016, 14:00 Uhr: HSG Wei/Grö – TV Knielingen 
(Weingarten)
wC-Jugend, 05.03.2016, 15:10 Uhr: TG Eggenstein – HSG Wei/Grö 
(Leopoldshafen)
mC-Jugend, 05.03.2016, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – SG Kronau/Östrin-
gen 2 (Weingarten)
Herren 3, 05.03.2016, 17:30 Uhr: SG Stu/Wei 3 – TG Neureut (Sporthal-
le Friedrichstal)
mB-Jugend, 06.03.2016, 11:00 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Rüppurr-
Bulach (Weingarten)
wE-Jugend, 06.03.2016, 12:45 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG TB/TG 88 
Pforzheim (Weingarten)
mE-Jugend, 06.03.2016, 14:00 Uhr: HSG Wei/Grö – TSV Rintheim 
(Weingarten)
Herren 2, 06.03.2016, 15:30 Uhr: SG Stu/Wei 2 – TV Neuthard (Wein-
garten)

Super Start für Weingartner Sportschützen in die
Kreismeisterschaften
Am vergangenen Wochenen-
de starteten die Weingartner 
Sportschützen sehr erfolgreich 
in die diesjährigen Kreismeister-
schaften des Sportschützenkreises 
Bruchsal. Vier Luftpistolen- und 
vier Luftgewehrschützen/innen 
traten dabei in verschiedenen 
Wettkampfklassen gegen nam-
hafte Konkurrenten aus Kronau, 
Hambrücken und Bretten an.
Und das mit großem Erfolg. In der 
Disziplin Luftgewehr hatten un-
sere Damen die Nase vorn. Simone 
Garcia Montes (Damenaltersklas-
se) und Monika Kunz (Damense-
niorenklasse) sicherten sich je-
weils den 1. Platz in ihrer Alters-
klasse. Und auch Sven Hartmann 
erzielte in der Juniorenklasse ei-
nen hervorragenden 4. Platz.
Bereits einen Tag zuvor waren die 
Luftpistolenschützen an der Rei-
he. Und auch hier konnten unsere 
Damen bestens überzeugen. Ange-
lika Knoll holte sich in der Dame-
naltersklasse den 3. Platz. Die Her-
ren hatten es indes mit einer weit-
aus größeren Konkurrenz zu tun 
und erkämpften sich mit Jakob Geiger einen super 7. Platz in der 
Herrenaltersklasse.
Wir gratulieren recht herzlich zu diesen tollen Erfolgen und 
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Monika Kunz holte sich den 1. Platz in
der Damenseniorenklasse.
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TTC Weingarten 1955 e. V.

drücken für die Qualifikation 
zur Badischen Landesmeister-
schaft ganz fest die Daumen. 

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr 
Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr 
alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr 
Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr 
Jugend- und 
Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklas-
sen sind zu den jeweiligen Trai-
ningszeiten herzlich willkom-
men.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2016:
04.03.2016“Zünftiges Schlachtfest“ beim Monatstreffen im 
Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
05.03.2016 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 15.00 Uhr
18.03.2016 außerordentliche Mitgliederversammlung 
im Schützenhaus, Beginn: 20.00 Uhr

Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen im März
Kaum ist das eine Monatstreffen vorbei, geht es auch schon wieder 
an die Planungen des nächsten Monatstreffens.
Am 4. März (Beginn: 19.00 Uhr) laden wir alle Vereinsmitglieder 
zu unserem traditionellen Schlachtfest in den Gesellschaftsraum 
im Schützenhaus recht herzlich ein.
Mit allerlei Leckerem vom Schwein werden keine Wünsche of-
fen bleiben und wer noch gerne einen Nachttisch dazu beisteuern 
möchte, darf dies selbstverständlich gerne tun.
Lasst euch diesen Gaumenschmaus nicht entgehen. Es wird mit Si-
cherheit wieder ein sehr geselliger Abend.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
am Freitag 18. März 2016, Beginn 20.00 Uhr
Schiesshalle Schützenhaus
T A G E S O R D N U N G
TOP 1 - Satzungsänderung unserer Vereinssatzung
TOP 2 – Veränderungen in der Vorstandschaft
TOP 3 – Allgemeines
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, da es um zukunftsweisen-
de Themen geht!

Sachkundelehrgang / 
Qualifikation zur Aufsichtsperson 2016
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.

Lehrgang 1/2016:
07. Mai 2016 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
14. Mai 2016 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
21. Mai 2016 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.03.2016
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson:
17.04.2016
Veranstaltungsort: Schützenhaus des SSV Unteröwisheim
Wie verhalte ich mich richtig bei der Waffenaufbewahrungkon-
trolle?
Informationen zum richtigen Verhalten bei einer Waffenaufbe-
wahrungskontrolle finden Sie auf unserer Homepage 
www.svweingarten..com unter Info Waffenrecht.

Freiwillige Feuerwehr beim Schützenverein
Einen etwas anderen Übungsabend verbrachten kürzlich Angehörige 
der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten. Dabei ging es ausnahmewei-
se mal nicht um Brandschutz, sondern um Geschicklichkeit, innerer 
Ruhe und Konzentrationsfähigkeit, denn der Schützenverein Wein-
garten hatte zu einem Schießevent eingeladen.
Nach einer Einführung in Sachen Sicherheit und richtiger Umgang 
mit Waffen konnte es losgehen. Luftgewehr, Luftpistole und Kleinka-
liber konnten nach Herzenslust ausprobiert und dabei die Treffsicher-
heit unter Beweis gestellt werden. Ja, es hat allen sichtlich Spaß ge-
macht und war eine gelungene Abwechslung für beide Vereine. 
Vielen Dank an alle Beteiligten und falls Sie auch mal Interesse an ei-
nem Schießevent haben wir würden uns sehr freuen.

Ergebnisse
TTC Herren III - TS Durlach II 3:9
TV Malsch - TTC Schüler A I 1:6
TV Malsch II - TTC Herren III 9:4

Sportnachrichten

Simone Garcia Montes ist neue Kreismeiste-
rin in der Damenaltersklasse. 

Großer Andrang an den Schießständen. 

Luftgewehr, Kleinkaliber und Luftpistole konnten nach Herzenslust ausprobiert
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Vorschau
Freitag, 4. März 2016
18.15 Uhr: TTC Langensteinbach III - TTC Jugend II
18.15 Uhr: TTV Bilfingen - TTC Jugend I
Samstag, 5. März 2016
13.00 Uhr: SG Grünwettersbach - TTC Schüler B
16.00 Uhr: TTF Spöck - TTC Herren II
Sonntag, 6. März 2016
10.00 Uhr: TS Durlach - TTC Herren I
Montag, 7. März 2016
20.00 Uhr: TTC Forchheim - TTC Damen

Reit-Fahr und Zuchtverein Weingarten e.V. trotz 
Brandschaden erfolgreiches Geschäftsjahr 2015 
DerVorsitzende des RFZV Weingarten Jörg Horn hatte seine Mit-
glieder am 26.02.2016 um 19.30 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
in das vereinseigene Reiterstübchen eingeladen. Die komplette 
Vorstandschaft wurde einstimmig von den anwesenden Mitglie-
dern neu gewählt. Zur 25jährigen Mitgliedschaft wurden Saskia Al-
brecht, Anja Mayer, Wolfgang Mayer sowie Markus Weingärtner ge-
ehrt. Die Auszeichnung zum Ehrenmitglied, nach 40jähriger Mit-
gliedschaft, erhielt der zweite Vorsitzende Torsten Hartmann. Die 
Kassiererin Petra Sebastian konnte ein über ein positives Wirt-
schaftliches Ergebnis trotz des Brandschadens im Heu und Strohl-
ager vor dem Turnier berichten. 2016 stehen wieder einige Aktiviä-
ten im Kalender, schauen Sie auf unserer Homepage vorbei www.
reitverein-weingarten.de Erste Hilfe Kurs bei Reitunfällen Liebe 
Mitglieder, Am 12. März 2016 findet ab 14 Uhr im Reiterstübchen 
eine Einweisung zur Ersten Hilfe bei Reitunfällen statt. Sollten 
Sie daran Interesse haben melden Sie sich gerne per Email info@
reitverein-weingarten.de oder telefonisch bei Mareike Fabry 0151 
17420234 an. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, warten Sie also 
nicht zu lange mit der Anmeldung. Kosten fallen hierzu für Mit-
glieder keine an.
Es wird keine Bescheinigung zur Ersten-Hilfe-Maßnahme ausge-
stellt. Eure Vorstandschaft

 Sportnachrichten
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Reitverein Weingarten

Herzliche Einladung zum Boßeln 2016
Boßeln ist ein geselliges Freizeitvergnügen, das in unterschied-
lichen Varianten vor allem im Norden Deutschlands bekannt 
und beliebt ist. Ziel ist es, eine Holzkugel mit möglichst wenigen 
Würfen über ein festgelegte Strecke zu bringen.
Auch in Weingarten sind alle Mitglieder und Gäste wieder zu dem 
Spaß an der frischen Luft eingeladen. Treffpunkt ist am Sonntag, 
13. März um 10 Uhr am Vereinsheim. Anmeldung hierfür wird bis 
zum 10. März unter info@anglerverein-weingarten.de (oder not-
falls 07244/205443) erbeten. Kuchen- und Salatspenden sind will-
kommen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 07. März, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 09. März, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

47. Jahreshauptversammlung
Montag, 14. März 2016, 18.30 Uhr, Mineralix-Arena
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Montag, dem 
24. März
um 18.30 Uhr in der Mineralix-Arena statt. Wir würden uns über
eine rege Teilnahme der Mitglieder freuen.
Tagesordnung
1 Begrüssung
2 Totenehrung
3 Verlesung der Niederschrift der letzten JHV vom 30. März 2015
4 Berichte
5 Aussprache zu den Berichten
6 Entlastung der/des Kassiererin/Kassierers
7 Jahresvorschau – Veranstaltungen 2016 167/172
8 Anträge und Wünsche
9 Verschiedenes
10 Schlusswort
Unsere Ansprechpartner erteilen Ihnen gerne 
weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325.
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe zu-
ständig: Tel.: 07244-741716

Hallo Mädels,
es gibt Neuigkeiten. Das Mofarennen ist jetzt am 3. September und 
an unserem Clubhausfest am 23. und 24. Juli spielt Zardis an beiden 
Tagen. Im März sind doch einige unserer Mitglieder geboren. Den 
Anfang macht der Klaus am 1. der Rolf und der Andreas am 3. und 
Bernd am 6. März. Wie jedes Jahr lädt Bernd am Sonntag, den 06. 
März zum Weißwurstessen und Andreasbräu ein. Gerne darf auch 
etwas anderes getrunken werden. Weitere Geburtstage sind am 10. 
Rüdiger, am 17. Rainer, am 30. Iris und am 3. Anja. Da muss ja vor ei-
nigen Jahren im Juni und Juli richtig was los gewesen sein. Die 
nächste Versammlung findet am 3. April statt. Eine Woche später, 
am 9. und 10. April sind wir wieder im Arbeitseinsatz beim Moto-
Discount.
Bis bald Euer Druck.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses
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ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Hammer Party auf dem Rathausplatz!
VIELEN DANK an alle Besucher, die unsere Apres Ski Party am 27.02. zu dem 
gemacht haben, was sie letztendlich geworden ist. Apres Ski aus dem Lehr-
buch! Um 18.00 Uhr war es auf dem Rathausplatz noch recht beschaulich, 
doch spätestens gegen 21.00 Uhr war der Platz am kochen. Unsere beiden 
Club-DJ´s Bolde und Thorsten in Höchtsform, unsere Teams an den Stän-
den unter Dauerbelastung und das Partyvolk in Dauerbewegung zu den ak-
tuellen Apres-Hits wie „geiles leben“ „die immer lacht“ und „hulapalu“, die 
an diesem Abend mehrfach gewünscht und gespielt wurden. Ein absolutes 
Highlight war auch der Abschluss, als Thorsten um 22.57 Uhr „Angel“ von 
Robbie Williams auflegte, und die Menge so laut mitsang, dass man meinen 
konnte, es läuft die Live-Version. Das war am Ende nochmal Gänsehaut pur!
Wir hatten in diesem Jahr die Veranstaltung ja u.a. auch unter das Motto 
„wir helfen unseren befreundeten Germanen“ gestellt. Hier gilt auch un-
ser Dank an die Germanen Fangemeinde nebst Vorstandschaft und Trai-
nerteam, die alle zahlreich dabei waren. Ein großes Dankeschön nochmals 
an unsere vielen Gäste, das Orga-Team und ganz besonders unseren eifri-
gen Helfern, die an diesem Abend einen riesen Job gemacht haben. Nicht zu 
vergessen unsere beiden DJ´s Bolde und Thorsten. Es war einfach ein geiler 
Abend! Viele Partybilder findet Ihr auf unserer Homepage skiclubstabil.de.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Das Partyvolk auf dem proppevollen Rathausplatz

Abschlussfahrt Ischgl 11.-13.03
Nach der Party ist vor der Party! Nachdem wir am vergangenen Wochenende unse-
re Apres Ski Party durchgeführt haben,führt uns unser Saisonabschluss ins partyto-
bende Ischgl. Die Teilnehmer treffen sich am Freitag 11.03. um 1.30 Uhr an der Walz-
bachhalle. Eine detaillierte Abschlussinfo erhalten die Teilnehmer noch per Mail.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mine-
ralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Prä-
ventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizierten 
Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine lang-
fristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Ver-
besserung der Beschwerden zu erzielen ist. Die Teilnahme an den Re-
hasportstunden wird zu 100% von den Krankenkasse erstattet und ist 
für den Patienten kostenfrei! Anmeldungen zu den Kursen können un-
ter: www.activeplusev.de im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 10.00 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der 
Walzbachhalle. Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56 Übungs-
leiterin: Anette Kümmel Jetzt schon anmelden und sich einen Platz si-
chern!!! Verordnungen für Rehabilitationssport bekommen Sie
bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett 
kostenfrei!!!

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Gasthaus zum Goldenen Löwen
Marktplatz 15   76356 Weingarten

info@mepat.de, Eisenlohrstraße 31, 76135 Karlsruhe 

PatentanwältePatentanwältePatentanwältePatentanwälte    

Dr. Mehl-Mikus, Goy, Dr. Drobnik PartGmbB 

Für unseren Standort in Karlsruhe suchen wir 

eine Bürofachkraft Vollzeit, 
eine Bürofachkraft Teilzeit 

vzw. Patent- oder Rechtsanwaltsfachangestellte oder 
andere Bürofachkraft. Wir erwarten sehr gute Deutsch-
kenntnisse, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

Wir suchen eine zuverlässige 
Haushaltshilfe

wöchentlich 3 Stunden

in Einfamilienhaus in Weingarten.
Tel. 0721-9 68 34 32




